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Die Hrcbitehtur

Crsies Beff

des XX. Jahrhunderts
Zeitichrift für moderne Baukunft

Berausgegeben non Prof. Dl Bugo RidiiStadtbaurat in Leipzig vavavavavava \

Zu den Caíeín.
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as freiliegende in fünf Geidioiien und einem ausgebauten Dadigeidiol auffteigende Ge- Idiaitsiiaus der Leipziger Feuerver- Jiclierungs-JinftaIt in Leipzig, am Tho- ma5ring und dem Fleiidierplal gelegen, iit na di dem Entivurfe der Hrdiitehten Geheimer Baurat Prof. Dr.-lng. Hugo Lidit und der Kgl. Bauräte G.Weiden- badi und R. Tidiammer errichtet. Die Bauzeit dauerte l1∕2 3aħre bis HpriI 1913, die Baukoften betrugen 1 775000 IYlarh ohne Hrdiitektenhonorar und ohne Ortlidie Bauleitung. Die Hauptfront iit durch zivei breite giebelbekrönte Riialite gegliedert. Die abgerundete Zuriidiipringende Etke enthält den Haupteingang, darüber eine Hltane und Idiliefjt über dem vierten Geidiol ivieder mit einer Hltane. Die Seitenfront ivird gleichfalls durch ein Riialit mit Giebel Unterbrodien. Hui dem Firft der Dächer erheben iidi drei kuppelbekrönte Turmdien. Die5tra∣enfronfen find in ιvei∣gelbem Bunzlauer und Radnviler Sandftein Iiergefiellt, die Hinterfront ift verpu∣t. Die ge­brochenen Dächer find mit roten Biberfduvanzen ein­gedeckt. Hn den JYIaIerarbeiten ιvar R. Heile, an den Bildhauerarbeiten Profeiior Hartmann, W. u. B. Wollftadter und Fr. Stellmacher als Hus- führende beteiligt.Das Gebäude befiehl aus zivei durch eine Brand­mauer gefdiiedenen Teilen, die nur einen Lidithof gemeinfam haben. Der linke Gebäudeteil enthält im Erd-, im erften und Ziveiten Obergefdiol die Ge- Idiaftsraume der LeipzigerFeuerveriidierung, während das dritte und vierte Obergefdiol von der Thii- Tingifdien GasgeielHdiafi benu∣t werden. Der Zu­gang liegt an der runden Ecke, too audi die Haupt­treppe angeordnet ift. Eine Hebentreppe führt zu den im Dadigefdiol belegenen kleinen Dienftivoh- nungen. Der rechte Flügel enthält im Erdgefdiol HusfteIlungsraume und Läden. Im erften Obergefdiol liegen die Räume der Hllgem. Elektrizifdts - Gefell- fdiaft, in den Gefdioffen darüber Gefdiafts- und Lager­räume und im Dadigefdiol kleine Wohnungen. Der Eingang zur Verbindungstreppe liegt an der Haupt­front. Die Heizanlage des Haufes und die Kohlen­aufzüge iverden vom Hofe aus bedient. Es ift eine Niederdruckdampfheizung vorgefehen.

Caf. 1-2.
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Die Hrdiifeklur des XX. Jahrhunderts

Das umîangreicïie, freiliegende, in fünf Gefdioffen auffteigende Bureau­gebäude der JYIannesmanniDerke in Diiffeidorf iff nach dem Tat 3-4. Entinurfe des Brdiiteftfen Profeffor Peter Beiirens errichtet. Die Vorder­front enthält im Erdgefdiok den Haupteingang. Die Faffaden zeigen im Erdgefdioft bofiiertes Quaderfflerft, im erften Obergefdioft Pfeiler, welche die Fenfter Zfflifdien ∏dι einfdilieften. Das zweite und dritte Obergefdioft 
find durch aufftrebende fchmale Pfeiler zu einer Einheit Zufammengezogen, wieder die Fenfter ZiDifdien fich einfchlieftend. Das vierte Obergefdioft ent­hält gruppierte Fenfter. Die Hinterfront wird durch ein die Dadilinie durchbrechendes RifaIit gegliedert. Die Faffadenfladien tragen eine 5aπd∙ Deinbeftleidung; die abgewalmten Dächer find mit Biberfdiwanzen einge- decftt.

Taf. 5-6.

VA VA VA

∙∏7!∏f

(Taf. 5/6) 
Frankfurt a. m.,

Kose Liuingston Damenstiftung: Tlellini Stift.

Situationsplan

Die umfängliche, aus dem Hauptgebäude mit Seiten­flügeln und dem aπfdιliefteπdeπ Gewadishaufe beftehende, von Garten-BnIagen umgebene Bau­gruppe der Rose Livingston Damenstiftung und NelIini 5tift, in Franftfurt a. IYl., Cron- Rettenftrafte, ift nach dem Entwürfe des Brdiiteftten Profelior Bruno Paul in den Baujahren 1912 und 1913 errichtet. Die 5trafteπfroπt des ZiDeirtocftigen mit einem gebrochenen Dadi Qberdecftten Hauptge­bäudes zeigt ein mittleres Rifalit mit Giebel, dem im Erdgefdioft die von einer HItane überragte Ein­gangshalle vorgelegt ift.

(Taf. 5/6)
Frankfurt a.∏l., Rose Liuingston Damrnstiftung: Tlellini Stift. 

Seitenansicht.

ErbgESChoB.

Die Seitenflügel find durch Balftons ausgezeichnet. Buf dem Dache erhebt fich ein Türmchen mit glocftenförmiger Haube. Die 5teilflächen des Dadies tragen Fenfter. Die Gartenfront enthält im mittleren Zuriicftfpringenden Teile einen halbrunden mit einer Bltane beftrönten Vorbau und im Dadie einen Fenfteraufbau mit Giebel. Bn die Innenfeite der Flügelbauten lehnen Iich Anbauten, die im Obergefdioft Bltane tragen. Die HauptardiiteftturteiIe der Fafiaden find in fränftiichem IYIufchelftalftftein hergeftellt. Die Flächen find in der Farbe des Werftfteins verpuftt. Die Läden find grün, die Fenfter weift, die Eifengitter fchmarz geftrichen. Die abgewalmten Dächer find mit Ziegeln eingedecftt.Das Gebäude bietet ein Heim für etwa 25 Damen. Der Grundrift zeigt ein gut ausgebildetes Veftibül und Haupttreppenhaus, helle Flure, behagliche Einzelraume mit Sdilafnifchen oder Schlafftabinetten. Zentral ObErgeschoB. m. 1:400.
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Die Hrdiifekfur des XX. Sahrfiunderfs

gelegen Hnd die Woiinraume und Wohnzimmer, Bibliothek, Eflzimmer und Büro. Es find helle geräumige Kudien mit beionderem Kudienhol angeordnet; außerdem große Veranden und Balkons an der Sudolt- und 5iidωe∏ieife. Ein Vielleitig angelegter Park mit Lauben, Balfln, Spring­brunnen und Geioadishauler Idilieflt das Gebäude ein. Die Malerarbeiten find von Hembus ausgeführt.
z¾a κα Fsa

Die nach dem Entiourle des Hrdiitekten Emanuel von Seid! errichteteVilla H. von Rath in Bonn, Coblenzerftrafle 42, zeigt zioei Geldiofle und ifl mit einem gebrochenen abgecoalmten Dach, dellen untere Flächen gebogen lind, überdeckt. DieBaulumme betrug 245000 Mark ohne Innenausflattung, diele Roflefe 75000 Mark. Inmitten der Straflenfront Ipringt ein polygonaler Husbau vor, der Dch durch beide Geldiofle und über der Dadilinie hinaus turmartig Iortleflt. Hn einer Seitenfront ifl der 
hinter einer SanIenhaIle liegende, von Säulen eingelaflte, zurückgeleflte Haupfeingang angeordnet, neben dem fleh ein Hnbau erhebt. Hn der anderen SeitenIront befindet lieh ein Iladirunder mit einer Hltane ab- Idilieflender Husbau, und an der RUcRlront eine Terrafie, zu der eine Freitreppe emporlührt. Der Sockel bis zum erflen Stock ifl in gelbgeäderten 5andfleiπ ausgeführt, die oberen Falladenfladien find verpuflt. Die Läden find blaugrün mit Ioeiflgeflridien; das Dadiilt mit grauen Ziegeln eingedeckt.

(Taf. 7)
Bonn,

Villa H.u.fiath, 
CoblenzerstraBe 42

m. 1:250.

ObergesthoB.

Cal. 7

Das Innere der Villa enthält im Erdgeldiofl eine Halle mit freiliegender Treppe und eine Hnzahl aufcoandvoll mit Holztäfelungen ausgeflatteter Räume: das Herren- und das Damenzimmer, die Garderobe, den Salon, das 5peilezimmer, 'die Küche mit Hnridite, die Nebentreppe und einen 
Zierbrunnen in Porzellan. Im Obergeldiofl liegen, um die Halle gruppiert, das Damenzimmer, die Garderobe, das 5chlafzimmer, die Kinderzimmer, das Fremdenzimmer, das 5peilezimmer und zioei Baderäume. Einzelne Zimmer flehen in Verbindung mit Hltanen, von denen die eine überdeckt ifl.

ta τα TA

Das Gelchäftsħaus ,,Markgraleneck" in Berlin, Ecke Markgralen- und 5cħUflenflrafle, in 5 Geldiolien aulfteigend, ifl nach dem Ent- courle des Hrdiitekten Regierungsbaumflr. a. D. Walter SdiiIbadi im Laufe des Jahres 1913 errichtet. Die Eingangslront enthält ein breites, mit einem RundgiebeI abldilieflendes mittleres RilaIit; die anfloflende Front ifl gleich­falls mit einem Rilalit ausgeflattet, das einen Iamtlidie Obergeldiofle durch­lebenden polygonalen Erker einldilieflf und mit einem gebogenen Giebel endigt. Beide Fronten find durch aulflrebende PleiIer gegliedert, Ifleldie die bis zum dritten Obergeldiofie Zulammengezogenen Fenflergruppen Zioildien Ddi einlchlieflen. Das Erdgelchofl öffnet Ddi mit Sdiaufenflern. Die Fenfler im dritten Obergelchofl lind Hachbogig überdeckt, die im vierten Obergeldiofl find nieder zu Gruppen vereinigt. Die Fafiaden lind in Wertheimer Jura- Muldieikalk IiergeflelIt; das Dadi ifl mit Ziegeln eingedeckt und ιoird durch Oberlichter unterbrochen. Hn den BiIdhauerarbeifen der Front maren be­teiligt: Prolellor E. Seger, die Bildhauer Weltphal und Rauldiart.Das Erdgelchofl wird ganz von Läden eingenommen; in den oberen Beldiofien find Räume für Engrosgeldiafte: Hrbeits- und Expediiionsfale, łomie Kontore und Empfangszimmer Untergebradit. Die Haupttreppe an der Front und eine zmeite vom Hofe zugängliche Treppe find mit Perlonen- aufzügen verbunden. Huflerdem find noch 2 Laflenaulzflge und eine Neben­treppe vorhanden. (Taf. 8)
Berlin, Geschäftshaus, ,,IUarkgrafeneck",

TA TA TAɪɔie innere Hnlage des DoppeIiflohnhauies Keil in Dülleldorl, 
U 5tromltrafle 3, kommt in der Fafiade durch die drei nebeneinander liegenden Eingänge zum Husdruck. Die beiden IeitIidien Eingänge führen zu den Wohnungen im Erdgelchofl, durch das mittlere, in eine Rundbogen- nilche Cingelchlollene mit einem ReIiel verzierte Portal gelangt man in das 

VeflibflI und Ifleifer zu der durch einen Lidithof erhellten Haupttreppe. Das VierflOcRige mit einem ausgebauten Dadigeldiofl Verlehene Wohnhaus ifl von Hrdiifekt B. D. H. Morifl Korn entmorlen, in 2 Baujahren zur Hus- Cal. 9 Iiihrung gekommen und hat 260000 Markgekoflet. Hn der Fafiade Ipringen zwei ausgekragte polygonale, vom Erdgeldiofl bis zur Dadikante durchge-
3



Die Hrdiifekiur des XX. Jahrhunderts

CaL 9.

EtbgesthoB.

m. 1:300.

0 5
H 1 1 1 I

10 15 20m.
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(Tat 9] 

Diisselborf, 
Doppelwohnhaus Keil, 

StromstraBe 3.

führte ErRer hervor, die mit Hitanen abfdilieBen. Über dem mittleren Teil der Faiiade erhebt iidi ein breiter abgerundeter Giebel mit übertretendem DathgeDms neben Ieitiithen Dathfenftern. Die Fafiade iff mit rotem Pfälzer (Kaiferslauterer) Sandftein beRleidet; das Dadi mit dunReibraunen Hohl­falzziegeln eingedecRt. Das Hauptportal ioioie die Hebeneingänge find mit allegoriithen Reliefs geidimütRf, auf das gute Weinjahr 1911 und den in den 
Obergeschoß.Geidiaftenaufzuiflendenden FIeiBanfpielend, von Gottlob Deihle herrührend.Das Doppelhaus enthält im UntergeithoB eine Hnzahl Bureauraume und die Hausmeifteriflohnung, in jedem ObergeidioB zwei gleidiartig be- mefiene, alio im ganzen adit Wohnungen. Eine Haupt- und eine Neben­treppe ioiflie ein Perionenaufzug verbinden die Geithofie. Der Rückfront des Gaufes IthlieBf fidi ein Garten an.

SΛ R5S

Garten.

Ein in die Iiandfthaft eingebettetes KfinftIerheim bietet das GausIYIoefiinKolna-Rh., Konigsforft bei Rath. Hn der Ein­gangsfront tritt ein bis zur DadiIinie emporgeführter ErRer hervor, mit einer vorgelegten halbrunden Terrafie und oberer HItane. Hn der GiebeIfront fteigt ein polygonaler, dreifiötfciger mit einem GIodien- dadi abidilieBender ErRer auf. Das fieile mit Biberfdiiflanzen ein- gededite Dadi trägt Dadifenfier. Die Faiiaden find in geRaiRfem ZiegelmaueriflerR hergeftellt. Der Entiaurf des im Laufe eines Jahres ausgeführten Gebäudes rührt von HrdiiteRt F. BranBRp her. Die BauRofien betrugen rund 30000 JVIarR.

tai. 10.

m. 1:300.

Wohnbiele.

(Taf -10)

Kfinigsforst bei Köln a.ßh., 
Kiinsllerheim Jos. TUoest

4



Die Hrdiitekfur des XX. Jahrhunderts
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Die ZifleiftOtRig auffteigeπde DoppelviIIa in Mannheim, Villa Dor- rintk, GutenbergrtraRe 27 und Villa 5to⅛, Otto BetRfiraRe 49, iff von den HrtRiieRten Dipl.-Jng. Detert und Bailenftedi entworfen und in einer Bauzeit von 2 Jahren ausgefiihrt- Die BauRoften betrugen, ohne Hinzurethnung des Grundertverbs, 50 000 Marh für Villa Dorrinth und 60 000 Mark für Villa 5toR. Nadi den von StadtbauinfpeRfor Dipl.-Jng. EblgOR herrührenden Erläuterungen gibt der Doppelbau eine bemerkens- Iflert gefthitRfe Bebauung einer SfraRenetRe. Durch den Farbengegenfah Ziflifthen grauem Terranovapuh der Flathen und hellem 5aπdffein zu den SotRelnz Portalgruppen und Fenfierverdathungen wird der äuRere Reiz der

HnIage erhöht. Die Villa an der Otto BetRffraRe zeigt an der 5traReπ- froπt die Vorfpringende Eingangshalle mit Säulen, die einen HItan tragen. Die abgeivalmten mit FenReraufbauten Verfehenen DatRer find mit StRiefer eiπgedeιRt. Caf. 11Der Hohenunteridiied Ztvifthen Garten und Strafie geftattete eine Ztvedimafiige Husnufiung der Untergefdiofie zu Wirtfdiaftsrfiumen und Ga­ragen. Die Kiithen liegen im Erdgefthofi. Um die Dielen gruppieren Dth die GeieUfdiaftsrfiume, die Wohn- und 5tħiafzimmer, während die Dienft- botengeɪafie im Dathgefthofi Untergebradit find.
va va va

Jn Rrengen Formen, dreigefdioffig, frei in der Landidiaft liegend, mit drei Flügeln einen Hoi umipannend, zeigt fith das 5iadthaus in Lahtis, ein Werk des Hrdiitekten ElieI-Saarinen. Die Bauzeit nahm 2 Jahre in Hnipruth; die Baukoften betrugen 375000 Rnniithe Mark (Francs). Zu dem rundbogig überwölbten Haupteingang im Vorderbau führt eine Freitreppe empor; über dem Eingang Reigen drei polygonal vertretende, die Obergefthoffe durthfefiende, bis zum Dathrand TeitRende FenReraufbauten empor. Die 5eiteπfroπt wird durth einen Vorbau gegliedert, über dem fith ein in Hbffifien emporfteigender von EtRbaufen eingefaßter, mit einer Platt­form Idiliefiender Turm erhebt. Die Fafiaden find im Untergefdiofi mit 5aπdRein bekleidet, die oberen Gefthoffe find in Ziegelfugenbau ausgeführt. Die abgewalmten, an der Seitenfront einen Giebel zeigenden Dfidier find mit Ziegeln eingedetRt.Im Erdgefthofi des Vorderflügels liegt die zur Haupttreppe führende Eingangshalle mit feitlidi anithliefienden Hallen, aufierdem eine Hnzahl DienRrfiume. Der lange Seitenflügel enthält die Sifiungsffile und drei Nebentreppen. Im Tfitkwfirtsliegenden Fliigelbau find wieder DienRrfiume und zwei Nebentreppen angeordnet.

h√a,ΓθLlA
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(Taf.,12)

Lahtis, Stabthaus.

Caf. 12.

rsa va va

ŋas jefiige Bundeshaus des KepIerbundes in Godesberg a. Rh., RheinaIlee 26, war Urfpriinglidi für die Zwetke eines Penfionats erbaut und erhielt erfi durth den im Laufe eines Jahres nach dem Ent­

würfe des Hrdiitekten D. W. B. W. IYlafi ausgeiiihrfen Umbau den Charakter eines Offentlithen Gebäudes. Der Faffadenumbau und die inneren Um- gefialtungen erforderten einen Kofienaufwand von 12 500 Mark. Die Faffade iff in IYlufthelkalk-Jmitation Iiergeitellf- Im IYIitteIfeld der Front des Zweiftotkigen mit einem ausgebauten Dathgefthofi verfehenen Hautes 

Ht ein gröfierer Giebelauffafi gefthafien, um die beiden Unregelmfifiig vor­tretenden Seitenteile zu verbinden. Durth die aufftrebende LifenenteiIung des IYIittelfeIdes der Faffade, Ioiflie durth den kräftig betonten Giebel mit feinen Itharf gefdinittenen Ediornamentfeldern erhält das ganze Gebäude einen monumentalen Husdrutk.Im Erdgefthofi erinnert noth der durth das Haus durchgehende Korridor Iowie die Hnlage der beiderfeits verteilten, einzeln Zugfinglithen Räume an die VerhfiItniffe eines Penfionats. Nath dem Umbau enthält taf∙ 13∙ das Erdgefthofi die Haupttreppe, den Höriaal, das Laboratorium, mehrere Büro- und Lagerräume nebft einer Nebentreppe. Von einem befonderen

OßS/?G£bWOjy.

O 5 10m.
I—i—i—i—i—I—i—i—i—i—IEingänge aus Ht die Wohnung des Rendanten zugänglich. Im Obergefthofi liegen das Zimmer der Direktion, das Konferenzzimmer, die Bibliothek und eine Hnzahl Büroräume.

RS CSl CiS

Das durth einen Umbau im Laufe eines Jahres entftandene Wohnhaus in Berlin, Kaiferin Hugufia-5trafie 75/76, Ht ein Werk des Hrdiitekten Dipl.-lng. RegierungsbaumRr. a. D. Hans IYIeper. Die Faffade zeigt im Untergefdiofi eine breite EinfahrfsoRnung und im ErdgeIthofi einen zweiten Eingang nebft urnentragenden Pfeilern zwilchen den FenRern. Die drei Obergefthoffe find durth zwei ausgekragte polygonale mit KuppeIdfithern abfthliefiende Erker gegliedert. Ein Dadigefthofi enthält eine Reihe kleinerer FenRer. Die Faffade trägt grauen Terrafitfprifipufi, im ErdgeIthofi dunkler gefärbt als in den oberen FIfithen. Die mit der Hand angetragenen Or­namente find überfprifit. Die Erkerdfither find mit Kupier eingedetkt.

Wie ein VergIeith des Grundriffes des alien Haufes mit dem des Umbaues ergibt, haben einfthneidende Hnderungen Rattgefunden. Eine Durthfahrf und ein πebenliegeπder Durdigang führen im Untergefdiofi zu dem Innenhofe. Das KelIergefdiofi enthält im Vorderhaufe eine Stube nebft Küthe foiöie Wirtidiafisraume; im Seitenflügel liegen Heiz- und JYIafdiinen- raum und eine Nebentreppe; im Hinterhaufe find eine Wohnung mit Küthe, ca , 14 mehrere Dienerzimmer und Garagen CingeritRief. Im Erdgefthofi gelangt man durth ein Vertibiil zu einem Lithfhof und zu der anithliefienden Haupt­treppe nebft Perfonenaufzug. In den oberen Gefthoffen find gröfiere Woh­nungen mit Wintergarten, Küthe und Zubehör angeordnet.
5
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Caf. 14.

KelIergESchoB (Taf. 14) Berlin, Kaiserin HugustastraBe 75-76

va va va

Is geicħlo∏eπe5 VierecR, in Bilvollen Einzelformen, Zioeigeidioiiig fidi erhebend, erídieiní die Villa Hepland in Wiesbaden, NuRbaum- Bra∣e 7, nach dem EniiDurfe des HrdiiteRten Karl Kähler, im Laufe eines Jahres für die BauRoBenfumme von 87000 IYIarR erriditet. Die beiden GefdioBe find an der Strafienfront durch Badie RanneIierte Lifenen ZUfammengezogen. Dem mit einem DreieiRgiebeI beRrönten JYlitteIrifaIit 
ift eine CerraBe vorgelegt und im Obergeidiofi fpringt ein ausgeRragter BaIRon vor. Hn einer Seitenfront iB im ErdgefdioB eine Vorfpringende Veranda angeordnet, daneben eine CerraBe. Hn der anderen Seitenfront mündet der Haupteingang in einen Anbau. BalRons und BruBungen find aus Pfälzer SandBein IiergeBellt ; die Fladien tragen gelblichen TerranovapuR. Das mit Ziegeln eiπgeded<te abgeioaɪmte Dadi iB mit DadifenBern verfehen.

Caf. 15.
m. 1 : 250

(Tat. 15) 

Wiesbaben.
Villa HeyIanb, 

IluBbaumstraBe 7.

Obergeschoß.Das Erdgefdiofi enthält eine Halle mit freiliegender Treppe, den Salon, das IYluBR-, Herren- und 5peifezimmer, meift in Verbindung mit den Veranden und Cerafien, auBerdem Küthe und Hnridite. Im ObergefdioB liegen eine HnzahI Zimmer und das Bad. Das ausgebaute DadigefthoB iB zur Anlage von Kammern benußt, das KelIergefdioB für WafdiRttthe, Bügelzimmer, Heiz- uπd Wirtfdiaftsraume.
VA VA VA

Freiliegend, von GartenanIagen umgeben, in reicher Gruppierung erídieiní die Villa Lindgens in Köln a. Rh., Oberländerufer 130, in zwei Gefdiofien und einem ausgebauten DadigefdioB aufffeigend.Der Entiourf rührt von den HrdiiteRten B. D. H. Sdireiterer und Beloio her; die Husftthrungszeit erfirechte fich über drei Jahre; die BauRoBen be­trugen 320000 JYIarR, io daß 1 cbm umbauter Raum auf 42 JYlarR zu Behen Taf. 16-17. Ram. Die Hauptfront erhebt Bdi hinter einer Terrafie und zeigt im mittleren Teile die Iaulengetragene Eingangshalle, daneben zioei Rleinere Ausbauten, die im Obergefdiofi mit einer Hltane Idiliefien. Über dem DadiRranz folgt ein breiter FenBeraufbau mit DreietRsgiebel. Die RUtRfront iB mit einer den Garteneingang bildenden, eine HItane tragenden Säulenhalle aus- gefiattet, im HnfdiIuB an den Wintergarten. Der Zugang zum VeftibiiI liegt an der Seitenfront. Der SotRel befiehl aus BafaltIava, die Fafiaden 

find aus ωeifiem IYlainfandBein mit gelblicher Hderung hergeHellt, das gebrochene abgeioalmte mit Sthiefer eingedecRte Dadi trägt DathfenBer. Bildhauer Joh. Degen toar für die Hufienarbeiten, Jul. Seidler für die Innenarbeiten befdiäftigt.Das Erdgefdiofi enthält eine mittlere Halle im HnIthIuB an das Veftibül und die Haupttreppe, das Herren- und das Damenzimmer, das Empfangs­zimmer, das 5peifezimmer, das Sprechzimmer und den Wintergarten, außer­dem die Küche, das Leutezimmer und die runde Nebentreppe.Im Obergefdiofi liegen, um die Halle gereiht, Wohnzimmer, Schlaf­zimmer, 2 Baderäume, das HnRIeidezimmer und die Räume für die Diener- fdiaft. Das 5ocReIgefdιoβ ift zur HnIage einer Kegelbahn und des TurnfaaIs beπuβt. SamtIidie DecRen beftehen aus Eifenbeton und tragen eine Lage von KorRholz.
6
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(Taf. 15-17) 

Köln a. Rh., 
Villa Linbgens, 

OberIanberufer 130.

Hl. 1:300.

Taf. 16-17.

Jn monumentaler Faffung eridieint das freiliegende Gebäude der Turn­halle in Holice (Böhmen), entworfen vom Hrdiitefet O. Novotnp, und im Laufe eines Jahres für die Baufumme von 48000 Kr. zur Ausführung ge- feommen. Der Eingang in der Rauptfront wird durch eine Säulenhalle gebildet, und über dem Vestibül erhebt fidi ein mit einem Giebel abfdiliegender Hufbau. Der höher geführte Hufbau der Turnhalle endet wieder mit einem 
Giebel. Die Faffaden find in rotem und weitem ZiegeIfugenbau aus­geführt.Hn das Veftibul Idilielen fidi Ieitiflarts ein größerer ovaler Raum, die Taf. 18. Treppe und mehrere Dienst- und Unterfeunftszimmer. Die Turnhalle wird an beiden Langfeiten von niedrig gehaltenen Raumlidifeeiten eingefafet; an die RUiftfront Idilieljt fidi eine offene Säulenhalle an.

rsa va Va

ɪɔie zweiftölfeige, durdι ein ausgebautes Dadigefdiol erweiterte, von einem Parfe umgebene y~, Villa Deichmann, in Köln a. Rh. — IYlarienburg, Goltffeinftrale 250, Siid- parfe, ein Werfe des Hrdiitefeten B. D. H. Paul Pott, ift in einer Bauzeit von 14 JYIonaten entftandeπ. Die Hauptfronf zeigt einen mittleren halbrunden von einer Säulenhalle um- FteIlten, durch eine Hltane beferönten Husbau, zu dem eine Freitreppe emporführt. Die 5eifenfronteπ find im Erdgefdiol mit Anbauten verfehen, über denen fidi Hltanen er- Hreiften. Die Eingangsfront iff mit einer auf Säulen ruhenden mit rund gewölbtem Dadi Hberdeiftten Halle vor dem Haupteingange verfehen, daneben Ipringf ein bis zum Dadi- gefims Zeidinender Hnbau hervor, der wieder eine HItane trägt. Die Faffaden find in roten holländifdien Klinfeern mit wei∣em Holzwerfe und Verpufe IiergeftelIt. Die Läden find grün geftridien. Das abgewalmte dunfeeɪbrauneBiberfdiwanzdadi ift mit Dadifenfternbefefet.Im Untergefdiofe liegen die Wirtidiafisraume; die GefeUidiafts-, Wohn- und SdiIaf- Zimmer verteilen fidi auf beide Gefdioffe und das Dadigefdiofe. Die Garage', in gleicher Ausführung wie das Wohnhaus, enthält im ausgebauten Dadigefdiofe die Chauffeurwohnung.
(Taf. 19/20) Köln a. Rh.,

Villa Deichmann, T∏arienburg, OoItsteinstraBe 250, 
Siibpark

Taf. 19-20.

va va va

jɔas HauptIadiIidi zu Bureauzweifeen dienende Ludwig Loewe Haus in DUffeIdorf, am Wilhelmplafe gelegen, Eigentum der Firma Ludw. Loewe & eo. H.-G., im Laufe von zwei Baujahren errichtet, ift ein Werfe des Hrdiitefeten Ridiard Bauer und hat ohne das Grundfthife 975000 JYlarfe an Baufeoften verurladit. Das vierfiölfeige mit einem aus­gebauten, in der Front etwas ZurUcfegefefeten Dadigefdiofe verfehene, an zwei Fronten freiliegende mit vier Flügeln einen größeren Hof UmfdiIiefeende Gebäude ift durdiweg in Eifenbeton ausgeführt, ebenfo die Dächer und Treppen. Die Faffaden find mit gemifditem Vorfafebeton gleich mit dem Eifenbeton Zufammengeftampft und entfprediend behauen. Das Erdgefdiofe öffnet fidi zu Sdiaufenftern der Läden und zu rundbogigen Eingängen. 5owohl die Haupt- als die 5eitenfroπt find durch breite IYIitteIrifalite, die mit Ipifebogigen Giebeln abfdiliefeen, mittels durchgehender Pfeiler und PoIpgoner durch das dritte und vierte Obergefdiofe geführte ErRer ge­gliedert. Die Ecfee zwifdien den freiliegenden Fronten ift durdi ein Kuppel- iurmdien ausgezeichnet; und andere TUrmdien mit Kuppeldadiern erheben ruh über den mit Biberfdiwanzen eingedecfeten Dächern. Für den bildnerifdien 5dιmu(R der Faffaden wurde das Wahrzeidien der Firma „der Idireitende Löwe“, vom Bildhauer Huguft Bauer ausgeführt, gewählt.

Taf. 21.

(Taf. 21) Diisselborf, Lubwig Loewe Haus. 

Vestibül.
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Tat 21.

Λ∙

Detail 
der Hoffassade 
mit Brunnen

(Tat 21) 

Düsseldorf, 
Ludwig Loewe Haus

Erdgeschoss ObergeschossVom Haupieingang gelangt man in den Vorraum, in dem fidi Granit­tafeln mit dem Firmen-Verzeidtnis der HausbeifloIiner angebracht finden. Huf den Vorraum folgt das HauptveftibiiI, das mit dem Gemälde des IYIalers Hohenftein Hdolf, einen Hodiofen im Betriebe darstellend, ge- Idimiiikt ift und ein hohes farbiges IYlarmorpaneel zeigt. Zu beiden 5eiteπ führen Treppen zum erfien Obergefdioij, redits befinden fidi die Perfonen- aufzüge.
In der KafIettendeike des Veftibuls find als Beleuihtungskorper bronzeverzierte KriftalIiihalen angebradit, Die HusbiIdung der Hoffronten, iß der der 5trafienfronteπ angepafit, außerdem ziert den Hof eine frei- Itehende BrunnenfdiaIe. Ein Paternofteriflerk und ein Sfedkliff führen zu den oberen Gefdioffen, überdem find zwei LaftenaufzUge vorhanden. Für Heizung und Lüftung ift in ausreichender Weife geforgf. Samtlidie Räume find elektrifdi beleuchtet.

VA VA VM

Tai. 22. Das HotelDreffel in Berlin, zugleich Gefdiafishaus der Daimler IYlotoren-GeielIiihaft, Unter den Linden 50-51, macht fidi durch die in den Obergefdiofien mit einer 5aulenfiellung gefchmückten Faffade Unter den Linden bemerkbar. Urheber des im Laufe eines Jahres für die Koftenfumme von 173 000 IYlark ausgeführten Entiflurfs find die Hrdiitekten Hlfred KIingenberg und Fr. Beper. Das Erdgefdioii öffnet fidi mit drei rundbogigen Sdiaufenftern und zinei feitlidien Eingängen. Die drei Obergefdioffe find durch Vorgeftelite joπifdιe 5auleπ Zufammengezogen, Ifleldie die im Zifleiten und dritten Obergefdiofi mit vorgelegten Balkons ver- Iehenen Fenftergruppen Ziflifdien fidi Umfdiiiefjen. Über der SaulenrteIiung folgt ein verzierter Fries und das Hauptgefims, Ifleiter oben ein viertes Ober- gefchofi, das Iflieder mit einem von Rundbogenfenftern durchbrochenen mit einem bekrönenden Giebel ausgeftattetes Dadigefdiofi abfihliefit. Die Faffade 

iff in IYluidielkalkftein Iiergefiellt; die Bildhauerarbeiten an derfelben, die Reliefs unter den Seitenfenftern der Obergefdioffe, der verzierte Fries unter dem Hauptgefims Ioiflie die Ireiffehenden Figuren am Dadiaufbau rühren von Jul. Wolf her.Das Erdgefdiofi enthält, von dem Eingangsflur und dem anfdiliefienden Lidithof zugänglich, die an zwei mittelst einer Durdifahrt verbundenen Höfe und an der JYIittelfirafie liegenden Refiaurations- und Wirtidiafts- räume.Neben der von der IYIitfeIfirafie her zum Innenhof führenden Durch­fahrt liegt ein Zioeiter Eingang zum Reftaurant und die Haupttreppe. Ein befonderer Eingang von der Front Unter den Linden her führt 'zu den Husfieliungsraumen der Daimler IYIotoren-GeieIlidiaft und zu einer mit einem Hufzug verbundenen Treppe.
8
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m. 1 : 400.
BrunhriB.

Ilaf- 22) Berlin, Hotel DresseL Unter ben Linben 50-51.

Caf. 22

ɪɔas Radtiidfoe Kurbadefoaus ,,Kaiier-Friedriihs-Baduin Wiesbaden. erhebt Rdi am FuRe des alten RomerRaiteiis JYIaiiiacum, aπ- IdiiieRend an die Itiftoriidie Römermauer, an zιoei 5traRenziigen und an- einem großen gärtnerifchen VorpIafo gelegen, in drei GeIdiofIen und einem ausgebauten DadigeIdioR. Die Oberleitung toar in den Händen des Biirger- meifters Petri und des Stadtbaurats Griin; Enttourf und Husfflhrung Hammen von HrdiiteRt ftädt. Baurat H. O. Paulp. Die Husfiihrung dauerte von ORtober 1910 bis Hprii 1913, die BauRoften betrugen 2,4 IYIiilionen 
ohne, 3 IYIiIIionen IYIarR mit BaupIafo, io daR 1 cbm umbauter Raum mit Einriditung 42,5 IYIarR geRoftet hat. Die Eingangshalle vor der Hauptfront wird durch eine Stellung von DoppeliauIen gebildet und trägt eine HItane. Das UntergefdioR zeigt RuftiRaquaderung, die beiden ObergefdioHe find mit durchgehenden Pfeilern gegliedert. Hn einer Seitenfront Ipringen im erften und Zioeiten ObergeIdioR übereinander liegende BaIRons vor, und über dem Dadigefims erhebt Iidi ein breiter Fenfteraufbau mit einem Dreiedcs- giebel abfchlieRend. Für die FaHaden ift neben Pur IYIuidielRaIR und gelb-

Warteraum.

m. 1 ; EOD-
ErbgesrhoB-

(Tat. 23/25) Wiesbaben: Kaiser-Friebriths-Bab.

Caf.23-25

9
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w w [ffl (ffl Iffl (ffl (ffl (ffl (ffl (ffl (ffl Hffl Iffl (ffl Hffl (ffl I (ffl Iiffl (ffl Hffl Iffl ffl ffl[ffl Iffl Iffl I Iffl (ffl Iffl Iffl Iffl Hffl Hffl Hffl R

Ansicht. Einfahrt.
(Taf. 23/25). Wiesbaben. Kaiser-Friebrichs-Eab.

Iicher Tuffifein, für das gebrodιeπe mit Dadifenftern befehle Dadt 5dιiefer Periuandt. Hn der Hauptfaffade heben fidi neun von Bildhauer W. v. Beider gefthafiene figürliche Reliefs hervor; außerdem maren die Bildhauer E. und W. Ohlv, die IYiaIer Völker, Wolf-IYIaim und Kaltmafier an der Hus- Idimiidiung des inneren beteiligt.Hn die Eingangshalle IdiIieijt fidi die mit IYIarmorbeIiIeidung reich ausgeftaftete HauptmartehaiIe an, die mit dem von Völker gemalten Figuren­fries geichmücki ¡ft. Redits von der Wartehalle liegt die Abteilung für Einatmen, links das Empfangszimmer für die Hrzte und Vermaitungsraume. Perionenaufzuge fomie eine Treppe führen nadi den oberen Gefdioiien. 

Redits vom Hauptfiur iff das römiidi-ruififdie Bad angeordnet. Die Räume diefer HbteiIung reihen fidi um eine durch zmei Geidioffe gehende Halle, meldie das Sdimimrnbad und das marme Sprudeibad enthält. Die Wand­bilder find durch Wolf-IYIalm ausgeführt. Hußerdem enthält das Erdgefdioß noch eine Reihe von Thermalbädern, die IYIoorbader und das 5aπdbad. Die Haupttreppe endigt im erften Obergefdioß vor einer Wartehalle. Hn diele grenzt ein Erfrifdiungsraum. Von der Wartehalle gelangt man in die WaiferbehandIungsraume für Herren. Im zmeiten Obergefdioß liegt mieder ein Warteraum, von dem aus die Wafferbehandlungsraume für Damen zugänglich find.

Zuc Uotiz: Die Zahlen in ben Brunbrissen werben erläutert burch bas Derzeichnis in Lfg. 1.

Uerantwortlich für bie Kebaktion: Bunther Wasmuth, Steglitz. Verlag von Ernst Wasmuth fl-β., Berlin W. 8, IUarkgrafenstraBe 31, Bebruckt bei Siegfcieb Seeger, Berlin SW. 68.



Die Hrdiifefefur des XX. 9αhrhuπderfs

ErIauierungsiaTeI 
Wr die GrundriiIe

Table explicative 
des pians **ə

Table explaining 
the ground-plans1. Portal. . . . . . . . . . . . . . . . . . Portail. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Portal.2. Eingang. . . . . . . . . . . . . . . Entree. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . Entrance.3. VertibiiI. . . . . . . . . . . . . . . VeftibuIe. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Vestibule.4. Diele, Halle . . . . Hall. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Hall.5. Haupttreppe . . . . Grand escalier. . . . . . . . . . . . Grand staircase.6. Nebentreppe . . . . Cage d’escalier .... 5taircase.7. Plur. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Corridor. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Floor.8. Vorraum. . . . . . . . . . . . . . . 5alle d’attente. . . . . . . . . . . . Waiting-room.9. Empfangszimmer . Hntidiambre, salle deréception. . . . . . . . . . . . . . . Parlour.10. 5alon. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5aloπ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Drawing-room.11. 5peiiezimmer . . . 5alle á manger .... Dining-room.12. Jyiuiikzimmer . . . Chambre de musique . Music-room.13. Raudizimrner . . . Fumoir. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5moking-room.14. Billardzimmer. . . Salle de Billard .... Billiard-room.15. Wintergarten. . . . Jardin d’hiver. . . . . . . . . . . . Winter-garden, palmhouse.16. Eerrafie. . . . . . . . . . . . . . . Plate-forme. . . . . . . . . . . . . . . . . . Terrace.17. Veranda. . . . . . . . . . . . . . : Verande . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Veranda.18. Balkon. . . . . . . . . . . . . . . . . . Balcon. . . . . . . . . . . . . . .  . , . Balconp.19. Loggia. . . . . . . . . . . . . . . . . . Loge. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Loggia.20. Hrbeitszimmer. . . Cabinet de travail. . . Workroom, study.21. Bibliothek. . . . . . . . . . . . Bibliothegue. . . . . . . . . . . . . . . Library.22. Herrenzimmer. . . Chambre de Monsieur. Gentlemen’s-room.23. Damenzimmer . . . Chambre de Madame . Ladie5,-room.24. Kinderzimmer . . . Chambre d’enfants . . Nursery.25. Wohnzimmer . . . Chambre. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Sitting-room.26. Sdilafzimmer . . . Chambre à coucher . Bed-room.27. Badezimmer .... Chambre de bains. . . Bathing-room.28. doset. . . . . . . . . . . . . . . . . . Cabinet d’aisance . . . Watercloset.29. Garderobe. . . . . . . . . . . . Vestiaire. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Wardrobe.30. HnkIeidezimmer. . Cabinet de toilette. . . Dressing-room.31. Fremdenzimmer. . Chambre d’amis .... Room for guests.32. Kiidie. . . . . . . . . . . . . . . . . . Cuisine. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Kitchen.33. Spiilkiidie. . . . . . . . . . . . Lavoir. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Rinsing-room.34. Hnriditezimmer . . Chambre de service . 5erviπg-room.35. 5pe∏ekammer. . . Garde-manger. . . . . . . . . . . . Provisione-room (tarder).36. Kammer .. . . . . . . . . . . . . . . Chambre pour la vais-selle. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Room for china.37. Plattzimmer .... Chambre de repassage Linen-room.38. Wafdikiidie. . . . . . . . . . . . Lingerie. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Washing-room39. IYIaddienzimmer . | Chambre des domesti-40. Dienftbote ... J ques. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5ervant,s-room.41. KohIenkeller. . . . Dépôt de combustible. Coal-cellar.42. Keller. . . . . . . . . . . . . . . . . . Cave à vin .. . . . . . . . . . . . . . . Wine-cellar.43. Boden . . . . . . . . . . . . . . . . . . Grenier. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Larder.44. Heizung .. . . . . . . . . . . . . . . Chauffage. . . . . . . . . . . . . . . . . . Central-heating apparatus.45. Hof.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . eour. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Court.46. WiriIdiaifsIiof . . . Cour de service .... 0outħou5e.47. Garten. . . . . . . . . . . . . . . . . . Jardin. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Garden.48. GeiDadishaus . . . Serre . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Green-house.49. 5tall. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Ecurie .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Stable.50. Wagenremife . . . Remise. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Coach-house.51. Laden . . . . . . . . . . . . . . . . . . Magasin. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5ħop.52. Gefdiaftsraum . . . Comptoir. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Office.53. Lagerräume .... Lieu de dépôt. . . . . . . . . . . . Room of business.54. Privatkontor, . . . Bureau privé...... Private-office.55. Sprechzimmer . . . Parloir. . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . Parlour.56. Hufzug. . . . . . . . . . . . . . . . . . Elévateur . . . . . . . . . . . . . . . . . . Lift.57. Kaffe, Kaffierer . . Caisse. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Cash-office.58. Erefor. . . . . . . . . . . . . . . . . . Trésor . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Ereasury.59. Bureau . . . . . . . . . . . . . . . . . . Bureau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Office.

ErIauterungstafeI 
Iiir die GrundriIie

Cable explicative 
des plans ⅛*≡*

Table explaining 
the ground-plans60. Lichthof. . . . . . . . . . . . Cour vitrée . . . . . . . . . . . . . . . Court with sky-light.61. Oberlicht. . . . . . . . . . . . Toiture vitrée. . . . . . . . . . . . 5ky-ligħt.62. Café. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . eaîé. . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . Coffee-house.63. Restauration . . . Restaurant. . . . . . . . . . . . . . . . . . Restaurant.64. Buffet. . . . . . . . . . . . . . . . . . Buffet. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Buffet.65. Orchefter. . . . . . . . . . . . Ordiestre ........ Ordiestra.66. Galerie. . . . . . . . . . . . . . . Galerie. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Gallery.67. Bühne . . . . . . . . . . . . . . . Théâtre.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Theatre.68. Kegelbahn . . . . Jeu de quilles. . . . . . . . . . . . 5kittle-ground.69. Mafchinenraum. . 5alle des madiines . . Madiinery.70. Foyer . . . . . . . . . . . . . . . . . . Foyer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Foyer.71. Vorhalle. . . . . . . . . . . . Vestibule. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Vestibule.72. Erker . . . . . . . . . . . . . . . . . . Cabinet saillant .... Bow.73. Vorplatz. . . . . . . . . . . . Esplanade . . . . . . . . . . . . . . . . . . Landing place.74. Fruhftudizimmer . Chambre déjeuner. . . Breakfast-room.75. Wafchraum .... Toilette. .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Wash-room.76. Lichtfchacht . . . eour vitrée . . . . . . . . . . . . . . . Light-shaft.77. Dachgarten.... Jardin sur toit .... Dormer-garden.78. Pförtner. . . . . . . . . . . . Concierge. . . . . . . . . . . . . . .  . . Porter.79. Direktor. . . . . . . . . . . . . . . Directeur. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Director.80. Bote. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Messager . . . . . . . . . . . . . . . . . . Messenger.81. Konferenzzimmer. 5alle des conférences . Painted chamber.82. Kanzlei. . . . . . . . . . . . . . . Chancellerie. . . . . . . . . . . . . . . Chancery.83. Regiftratur .... Greffe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Registry.84. Archiv. . . . . . . . . . . . . . . Hrdiives. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Hrdiives.85. Hktenraum .... Etude. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Hcts-room.86. HItan. . . . . . . . . . . . . . . . . . Plate-form. . . . . . . . . . . . . . . . . . Plat-form.87. Hula ....... Salle des actes .... Hssembly-ħall.88. 5aal. . . . . . . . . . . . . . . . . . Salle. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Parlour.89. Lehrerzimmer . . Chambre de professeur Professor-room.90. Turnhalle. . . . . . . . . . . . Gymnase. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Gymnastic-hall.91. Durchfahrt,Durchgang .... Passage . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Passage,92. Brunnen . . . . . . . . . . . . Puits. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Well.93. Spielplatz. . . . . . . . . . . . Place des jeux .... Play-ground.94. Windfang. . . . . . . . . . . . Ventilateur. . . . . . . . . . . . . . . . . . Wind-screen.95. Htelier. . . . . . . . . . . . . . . Htelier. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Work-shop.96. Laboratorium. . . Laboratoire. .. . . . . . . . . . . . . . . Laboratory.97. Magazin ..... Magazin. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Magazine.98. flu5ftellungsraum. Exposition. . . . . . . . . . . . . . . . . . Exhibition.99. Vorratsraum . . . Chambreauxprovisions 5tore-room.wo. Vorstand. . . . . . . . . . . . Direction. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Chief.101. Warteraum .... Salle d’attente. . . . . . . . . . . . Waiting-room.102. Publikum. . . . . . . . . . . . Public . . . .. . . . . . . . . . . . . . . Public.103. Hausmeifter. . . . Concierge . . . . . . . . . . . . . . . . . . Intendant.104. 5itzuπgs-5aal und-Zimmer. . . . . . . . . . . . Salle des séances ... 5es5ioπ-room.105. 5ekretar. . . . . . . . . . . . . . . Secrétaire. . . . . . . . . . . . . . . . . . Secretary.106. BuchhaIterei . . . Tenue des IiDres . . . Book-keeping.107. Expedition .... Expédition. . . . . . . . . . . . . . . . . . Expedition.108. 5cħalter ..... Guidiet. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Widiet.109. Klaffe. . . . . . . . . . . . . . . . . . Classe. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Classe.110. Uπtersuchung5-raum. . . . . . . . . . . . . . . . . . Chambre préventif. . . Inquiry-room.ill. Dienftzimmer. . . Bureau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Service-room.112. Kafino. . . . . . . . . . . . . . . . . Casino. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Cassino.113. Loge . . . . . . . . . . . . . . . . . . Loge. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Box.114. Huto-undFahrrader-Garage HutomobiIe-Garage. . . Huto-garage.115. Requinten. . . . . . . . . . . . Requisites. . . . . . . . . . . . . . . . . . Requisite.116. Packraum. . . . . . . . . . . . Chambre d’emballer. . Padιing-room.117. Hu5gaπg . . . . . . . . . . . . 5ortie. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Egress.
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Leipzig
∏lαisoπ d'adminisfrafion ef de commerce Haus der Leipzifler Feuer-Versidierungs=HnsfaIf House of Odminisfrafion
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Hlorifz Korn, Rrdi., B. d. H. Gedrudtf und verlegt bei Ernsf Wasmufh, R.=6., Berlin.

ITlaison d’habitation
Dusseldorf

Herrsdiaftiidies Sfagen=Doppelhaus Sfromsfra^e 3 (am Rheinufer) Dwelling house
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Diplomingenieure Deiert & BaIIensfedt Hrdι., IIIannfteini Gedruckt und verlegt bei Grnst Wasmuth fl.=G., Berlin.

Villa
IIlannfteini

DoppeIviIIa Stotz, Offo=Beck=Sfrafje und Dorrinch, Sufenbergsfraije Villa









Hrdiiiekiur des XX. Jahrhunderts

XlV

[!’Architecture du XXe Siècle Ardiitecture of XX Century

WiUy ∏la⅛, Hrch., D. W. B. Gedruckt und verlegt bei Crnst Wasmuth, fl.=S., Berlin

∏laisoπ du ,,KepIerBund"

Godesberg ɑ. Rh.Rhelnallee 26
Bundeshaus des KepIerBundes House of the ,,KepIerBund"
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H. IHeyer, Hrch. Sedrudtf und verlegt bel ɛrnst Wasmutti H.∙S, Berlin.

BerlinKaiserin=Hugusfa-Strafje 75/76
Wohnhausl∏aisoπ à loyer Dwelling house
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0. ∏ot>ofnyl Hrch. Gedrudrt und verlegt bei Crnst Wasmuth fl.*®., Berlin.

Symnase
BoIice

Turnhalle Symnasium
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LfHrdiitecfure 
du XXe Siècle

Hrdiiieftfur des XX. Uahrfiunderis
Hrdiifecfure 

of XX Century

22

KIingenberg & Beyer, Hrdi. Sedrudtf und verlegt bei Ernst Wasmuth, H.≈S., Berlin.

Bötel
BerlinUnter den kiπdeπ 24 Bötel Dressel Botel









IfHrdiifecfure
du XXe Siècle

XJV Hrdiiiefeiur des XX. Baferfeunderis
Hrdiifecfure 

of XX Cenfurv

24

Oberleitung: Beigeordneter Petrl und Stadtbaurat Grün
Hrctk: Gntwurf und HusfQhrung H. 0. Pauly, städt. Baumeister

Sedrudit und verlegt bei Ernst Wasmuth H.=0., Berlin,

etablissement de bains
Wiesbaden

Sfadfisdies Kaiser-Friedridi=BadHauptansidit vom QueUenvorplafz aus Bafhing establishment





IfHrdiifecf ure
du XXe Siècle

Hrdiitektur des XX. Uuhrkunderts
Hrdiifecfure 

of XX Centurv

25XiV

Oberleitung: Beigeordneter Petri und Stadfbaurut Grün
Hrch.: Gntwurt und Husfiihrung fl. O. Pauly, sfädt. Baumeister

Gedrutftt und verlegt bei Ernst Wasmuth H.=G., Beritn.

⅛O

r⅛⅛⅛
. - ---`
<¾ζr⅛⅛

Etabiissenienf de bains
Wiesbaden

Sfadfisdies Kaiser≡Friedridι=BadHnsidit von der Sfrofje Hm Römertor Bathing establishment
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üm Verlage non Crnif Wasmutfi H.∙S., Berlín, find eridιlene∏; s^scs⅜s⅞s⅜s⅜s⅞st

TUeffel.2 Bände von Je 3 Lieferungen. Sede Lieferung 15 CafeIn. Format 40X52 cm. Lichtdruck nach Ilaturaufnahmen und Stein­druck. Preis pro Lieferung ....................................................... I∏. 15.—Soeben erfdilenen Band I, Lief. 1—2.
IIlflhrIng, Bruno, Hrdiitekf, SfeIn und Glien.10 Iiieferungen non Je 10 CafeIn. 32×48 cm. Kunftdruck nach Originalaufnahmen und Zeidmungen. Preis jeder IiIeferung................................................IiIeferung 1—8 eridilenen. nɪ. 10.

Roknberg, Hdolf, Geidiicftfe des Koifflms.40 Lieferungen von Je 10 Cafefn, 5 CafeIn In reichem Farben­druck und 5 CafeIn in Sdiwarzdrudi, Format 24X32 cm.Preis Jeder Lieferung.............................................................................m. 6.—Band I (Lieferung 1—8), Band Π (Lieferung 0—16) und BandIII (Lieferung 17—10) erfdilenen.Husgabe in Sroft-FoIIo-Format 32X48 cm auf Ieinftem Kupfer­druckpapier mit Umrahmung in Chinaton. 40 Lieferungen von Je 10 Cafeln, 5 Cafeln In reichem Farbendruck und 5 Cafeln In Sdiwarzdruck. Preis jeder Lieferung . .............................................m. 10.—Band I (Lieferung 1—8), Band II (Lieferung 0—16) und Band III (Lieferung 17—10) erfdilenen.
IIlufheiius, Bermann, Das englifdie Baus. 2. Huflage.3 Bände. Seder Band enthält 30 bis 35 Bogen Cext mit 200 bis 300 Hbbildungen. 1. Band: CntwidieIung des englifdien ßaufes. 2. Band: Bedingungen, Anlage und Aufbau. 3. Band; Der Snnenraum des englifdien ßaufes.m. 75.— brofdilert und m. 00,— gebunden. Einzelne Bände à m. 30.— brofdilert und m. 35.— gebunden.

I Sauvage, F., HreftItekt, HoIzardiItektur. . I50 Blatt in mappe. Preis........................................ • ∙ π,∙w∙ ■
SdimIedearbeIfen aus den bellen WerRIfflffen der Gegenwart.Band IV. 80 Blatt, 32×48 cm IiIditdruck, πadι OrIgInalaufnahmen, In Hlappe.....................................................................................................................ɪɪt Μ.—

OIbricft, Hoieph, ∏l., Profeiior, Hrchifekfur.Serie I; 150 Cafeln In Kunft- und Farbendruck. Format 32×48cm,Preis in 2 Hlappen.......................................................................m. 200,—
OibrIift, Hoieph, HL, Hrdilfekfur.Serie Ii : 150 Cafeln In Kunft- und Farbendruck. Format 32X48 cm.Preis In 2 IIlappen.......................................................................m. 200,—

OIbrlift, Soieph, IΠ. f, Hrcftlfekfur.ΠΙ. Serie, enthaltend den getarnten kflπfflerlfdιeπ ∏adιfaft ProfeIfor Olbrldis. CrfdieInt In 10 Lieferungen von Je 15 CafeIn In Kunft- und Farbendrudt. Format 32×48 cm. Preis Jeder Lieferung 20 m. Lieferung 1—0 erfdilenen.Sonderheft; Das Baus FeInhals In Kain-IIlarIenburg.17 Cafeln, Sefamt-HnL und CinzeIhelten der Huften-Hrdiltektur πebft Srundrlffen. Preis m. 3o.—

Uhde, Conffanfiii, Profefior, Die Konifrukfionen und die 
Kunifformen der Hrdiifekfur,Ihre CntItehung und gefdiiditlldie CntwidteIung bei den per* Idiledenen Völkern. Sn 4 Bdnden. Komplett brofdilert m. 80.—, gebunden m. 05.—. Seder Band wird einzeln abgegeben.Band I: brofdi. m. 15.—, geb. m. 18.50. Band II; brofdi, m. 28.—, geb. m. 32.—. Band III: brofdi. m. 28.—, geb. m. 32.—. Band IV ; I. BaIbband, brofdi. ΓΠ. 7.50, geb. Hl. 0.50.Band IV; 2. Balbbd. Cifen und Bronze von Carl Zeftfdie.221 Seiten mit 268 Abbildungen, brofdi..............................m. 15.—geb...............................m. 18.50

Wasmuths neue IRaIereIen. III. Folge.10 Lieferungen von je 8 CafeIn, 32X48 cm. Preis jederLieferung................................................ . . i . . . . IΠ. 10.—Lieferung 1— 5 erfdilenen.
Wasmuths neue IIlalereIen. III. Folge.10 Lieferungen von je 8 CafeIn, 32X48 cm. Preis jederLieferung I m. io.—Lieferung 1— 5 erfdilenen.

PaiaIfardiIfekfur von OberifaIIen und Coskana vom XIIL-XVII. 
Hahrhunderf.mit UnterftOftung des KgL Preuft. HInIfterIums für Handel und Offen!> Ildie Hrbelten.Band I. Coscana. Berausgegeben von S. C. Rafdidorff, KgL Seh. Reg.- und Baurat, unter IIlitwIrkung von Otto Rafdidorff und anderen Hrdiltekten. 100 CafeIn 36X53 cm In Llditdrucft, Lithographie, KupferftIdi und Chromolithographie, mit CexL Sn Hlappe m. 150.—, eleg. Halbfranz gebd. m. 175.— Band Ę. Senua. Berausgegeben von Robert Reinhardt, Pro- feffor und HrdiltekL 100 CafeIn 36X53 cm In LIditdrucft, Lithographie, KupferftIdi und Chromolithographie und CexLSn moppe f∏. 150.—, eleg. Halbfranz gebd. m. 175.— Band IH. Venedig. Berausgegeben von Otto Rafdidorff, Pro· feffor und HrdiitekL 100 Cafefn 36X53 cm In Llditdrucft nach ∏aturaufπahmeπ, Chromolithographie und Lithographie, mit CexL Sn mappe m. 150.—, eleg. Halbfranz gebd. m. 175,— Band IV. Verona, ∏laπtua, Vlcenca, Padua, Udine. Berausgegeben von H. Baupt, Profeifor und HrdiItekL Format 36X53 cm. Sn Lichtdruck nach Haturaufnahmen und Lithographie, mit CexLSn Happe m. 150.—, In eleg. BaIbfranz geb. m. 175.— Band V. Bologna, Ferrara, IHodena, Piacenza, Cremona, Pavia, Brescia, Bergamo, Hlailand, Curln. 5 Lieferungen von je 20 Cafeln. Format 33X36 cm. ∏adι photographi(dιeπ Originalaufnahmen und Zeichnungen.Preis jeder Lieferung m. 28.—

WeIgbadi, Robert, und ma<kowsky, Waiter, Dr.>Iπg.
Das Hrbeiferwohnhaus205 Selten, Format 24×10 cm mit 430 HbbIIdungen. Preis brofdi................................................................................................................... m. 18.—In IieInenband geb................................................................................. m. 20.—

Weffbewerb Grog *Berlin. Die PreIsgekrSnfen Gnfwflrfe mit 
GrIfluterungsberIdifen zum GrundpIan fflr die baulldie GntwIckIung 
von „Grog-Berlin".I. Bermann Sanfen, 22 Selten mit 6 HbbIId. Im Cext u. 5 Cxtratafeln.II. SoL Brix, Felix Senzmer und Bodibahngefellfdiaft, 40 Selten mit 30 HbbiIdungen Im Cext und 5 CxtratafeIn.III. Rud. Cberftadt, Bruno IIlohrlng und Ridiard Peterfen 32 Seifen mit 16 HbbIidungen Im Cext und 5 CxtratafeIn.IV. Baveitadt A Contag, Otto BIum und Bruno Sdimlft ca. 76 Selten mit 25 Abbildungen Im Cext und 5 CxtratafeIn. m. 30,—

Wiener, Hlfred, Dr.>3πg., Hrdilfekt, Das Warenhaus, 
Kauf>, Gefdiflffs* und Bflro-ßaus.374 Setten. Format 20X26 cm, mit 401 HbbiIdungen. IIlIt einem Vorwort von ProfefIor Dr. Cornelius Surlitf, Dresden. Preis brofdilert . ...................................................................................ΓΠ. 18.—Vn Iielnenband geb. . ................................................................... m. 20 —

⅛⅜ ¡ST ⅛∙ ■ar»»;

Katafoge auf Verfangen gratis und franko © Buf Wunfdi Bnfidiisiendungen
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BerImer-Kiinitlerhefie
I Sonderhefte zur „Berliner
. ∙ ∙ ∙ ∙ Hrchitekturwelt** · ♦ ♦ ·

Sonderheft: Otto Edtmann
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Vorzugspreis 

HIfred I∏efiel (2. Belt) . Preis 
Vorzugspreis 
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Vorzugspreis 

Paul WaIlot und feine SditlIer Preis 
Vorzugspreis 

Die neuen Entwürfe zum Berliner KCnIgiIdien 
Opemhaus .... Preis m. 10.— 

Vorzugspreis 
Bruno SdimItz .... Preis 

Vorzugspreis 
Ludwig Hoffmann (2. Heft) Preis 

Vorzugspreis Für Hbonnenten der „Berliner Hrdiltekturwelt" find die ßefte zum Vorzugspreife erhältlich
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Sonderhefte

Hrdiifekfur des
XX. Jahrhunderts

Redigiert von

I∏ax Creuh
DIreltfor des Kunffgewerbemufeuins In KSIn.

1; F. von ChIeridi, lɪlθndien: DasKurhaus 
in Wiesbaden........................... Preis

Vorzugspreis 
wurl ∏lorifz, KCIn: Villen und Wohn- 
hfluier.................................... Preis

Vorzugspreis 
3: 5ol. Hl. Olbridi, Düsseldorf: Das Waren­

haus CIefz In DOiieIdorf . . Preis 
Vorzugspreis 

4: IHarfIn DOlfer, Dresden: Bauten und
Entwürfe.................................... Preis

Vorzugspreis 
5: B. D. H. Bund deutidier HrdiItekfen:

Werke der Ortsgruppe KCln . Preis 
Vorzugspreis 

6 : Das Einfamilienhaus des Kunifgewerbe-
Vereins für Breslau .... Preis 

Vorzugspreis 
" "--1 HlorIfz, KOIn; KIrdiiIdie Bauten 

.uoi, ICifer, ErzIehungsanitaIten und 
.eπfιfluier........................... Preis

Vorzugspreis 
8: FrankLloydWrIght; HusgefahrteBauten 

und Entwürfe........................... Preis
Vorzugspreis 

it 9: Carl Porlfz, KOIn: Banken und andere
Verwaltungsgebäude .... Preis 

. Vorzugspreis
0: W. Kreis-DaiieIdorf; Der Kaufhaus- 

L IleubGa L. CIefz in EIberfeId . Preis 
” Vorzugspreis

. F. PQber-Darmitadt; Profanbauten Preis 
Vorzugspreis 

LBans ErIweIn: Das IfaIIenIsdie DCrfdien 
Lpresden............................... Preis

Λ f⅜i ≡ Vorzugspreis
Lifen der in UniermVerfage eridιeiπeπdeπ Zeif- 
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4m Verlage von Ernif Vvasmufh fl.-ö., Berlin erfAeInen:

Der SfiidfebflU
I∏oπafsidιr∏i fur die RiinifierIfdte Husgeifaifung der Sfddfe πadι Iftren 
• ∙ ∙ Wirfidtaifiidtenf gefundfteiflidten und Ioziaien Grundideen * · ·Begründet von 

Cheodor öoecke, Ixandesbauraf in Berlin und CamiIIo Siffe, Regierungsraf in Wien, 
................................ uπfer IfflndIger IIlIfwIrkung eriter Huforitflfen..............................

SahrIldi Itrlerten ein fielt
erIAeiπen 12 Befte Im Format 28X35 cm, enthaltend Ilfu> Cext und ZeldinerIIdie Extrabeilagen. HllmonatIidi erldieint Preis des laufenden Sahrgangs für DeutIdiIand und OlferreicfcUngarn . . . . für alle übrigen Ixdnder....................................... . . m. 20.— 

. . m. 24.'-Hbonnements nehmen alle Budihandlungen des Sn- und Huslandes entgegen. Eingetragen im PoftzeitungskataIog. Einbanddecke in Ganz-KunItIelnen ⅜lt VorIahpapier . . . à ∏l. 4.— | I∏appe für Cext und CafeIn in Ganz-KunffIeInen mit StaubkIappen à m.5.ITlappen je für Cext und CafeIn apart In Sanz=KunifIeinen mit Staubklappen à Hl. 4.—. Sahrgang XI im ErIdieInen.

DeufIdie Konkurrenzen
herausgegeben von PrθfβifθΓ ΠβΙΗΠβίίίβΓ

vereinigt mit

Hrdiifekfur=KonkurrenzenPreis des Bandes — 12 fiefte — Im Hbonnement . . . m. 15.— | Preis des EinzeIheftes .........................................................................................ΙΠ. 1.80
SnhaIfs-Perzeidinis.

Band I. Heft 1: a) Konzert« und EeieIIidiaftshaus für Königsberg I. Pr. b) SparkaIIe und PoItgebdude für Kufffein. ßeff 2/3: Kurfalon und Heilbad für Cep(ltz«Sdiönau. ßeft 4: a) HaIIenidiwimmbad für SIerlohn. b) ReaIIAuIgebdude für Eisleben, ßeft 5/7: Hrbeiterhdufer für die Firma Ph. Sudiard in Iiorradi i. B. ßeft 8: a) WaiIenhaus für Colmar i. E. b) FaIIaden für das Waren­haus Sacobfen in Kiel. Heft 9: Ev.-Prof. KIrdie für Ixiditenthal b. Baden-Baden. Heft 10: a) CrInfc und Wandelhalle für das KurbadEiIenadi. b) HusiiAtsturm auf der IleunkirAner ßöhe bei Darmftadt. ßeft 11: BeItehornhaus HfAersIeben. ßeft 12: a) ReaIIAuIgebdude mit Progymnafium In Buer i. W. b) ReaIgymnaIium zu HIteneIfen.
Band II. Heft 1/2: SaaIbau in IIlfiIhauien LE. Heff 3: ErrlAtung kleiner IiandhduIer im Harz. Heft 4/5: Warenhaus der Fa. Iieonhard Cleh H<-®< in DfiIfeIdorf. Heft 6: a) OberreaIfAuIe in Ciiblngen. b) ReaIIAuIe in Villingen (SAwarzwaId). Heft 7/8: DeutfAes IIluieum in IΠfiπAeπ. Heft 9/10: Empfangsgebdude des neuen Hauptbahnhofes in Ixeipzig. Heft 11/12: Entwürfe von MeinbauerliAen Gehöften (Bfidnereien und Hduslerelen) für den ßeimatbund IIleAIenburg.
Band III. ßeft 1: Botel W. SakobIen in Kiel, ßeff 2: Evang. KirAe in ErlmmifIAau. ßeft 3: Brunnencolonnaden für Karlsbad. Heft 4/5: ReihenhduIer für Erfurt, ßeft 6: a) VoIksbQAerel für Eger, b) Cheater in Huhig. ßeft 7: Krematorium in Freiburg i. Br. ßeft 8: Rathaus für IHederlAonhauIen bei Berlin, ßeft: 9/10: Synagoge für Frankfurt a. m. ßeft 11/12; Krankenhaus für die IfldlIAe Gemeinde in Berlin.
Band IV. ßeft 1: Kurhaus für Zoppot. ßeft 2/3: PauIus-KirAe für Breslau, ßeft 4: FaAIAulgebdude in SAwdb. Gmfind. ßeft 5: Wohnhausgruppe für den Beamtenwohnungsverein in Köln, ßeft 6/7: a) VorIeIungsgebdude für ßamburg. b) FafIade für den Ileubau der Bandwerkskammer in Berlin, ßeft 8/9: a) Reform-Gymnaflalgebdude in Cempelhof. b) ßöhere IIlddAenfAuIe InCBirIAberg. c) IiandwirtiAaftsIAufe in SaIzwedeL d) ßöhere IIlddAeniAuIe. zu Forft. ßeft 10/11: a) Rathaus für Plauen, b) Hmtshaus für Buer, ßeft 12: a) Spar« und IieihkaIIe für Flensburg, b) Ixogengebdude für Ellen.
Band V. ßeft 1: a) Gemäldegalerie für ReIAenberg. b) SAIohbrunnenanIage für Karlsbad, ßeft 2: Saalbau für den ZooIogifAen Garten Berlin, ßeft 3: a) Cheater für ßagen i. W. b) FaffadenzeiAnungen für die BduIer Ring 26 und 27 in Breslau, ßeft 4: RathausffirGleiwih. ßeft 5: a) SAlohteiAbrfiAe für Königsberg i. Pr. b) BismarA-HusiiAfsturm für Guben, ßeft 6/7: Krankenhaus der IsraelitiIAen Gemeinde In Frankfurt a. Hl. Beft 8: Bandwerker- und KunItgewerbeiAuIe in Köln. Beft 9: a) Curnhalle mit Feuerwehrdepot in BuAhoIz i. S. b) Curnhalle in Frledberg (ßellen). ßeft 10: a) Bankgebdude für die WestL-Ixipp. Vereinsbank in Bielefeld, b) BorIengebdude (Getreidebfirfe) in Duisburg. 11/12: a) ∏eues SAauipielhaus In Dresden, b) RelAsduma- Gebäude in St. Petersburg, c) VoIkstheater In St. Petersburg, ßeft 13: a) Kfinig-HIbert-IIluIeum für ZwiAau i. S. b) SfddtiIAe RealanftaIten in GorIih. Seft 14; Wohnhaus Zelle in Görllh. ßeft 15: IIlarkthaIIe in Stuttgart.
Band VI. ßeft 1 : Ev. KIrAe in Görlitz, ßeft 2: ßöh. IIlddAenIAuIe In Buer, ßeff 3: Synagoge in ITlainz. ßeft 4: SparkaIfe für Balle. Belt 5 : Rathaus für Elfen, ßeft 6 : FaIIaden am Bahnhof in Dortmund, ßeft 7 : a) Fefthalle in Vierfen. b) ßauptreftaurant der Husftellung 1911 in Polen. Beft 8: ProvInzIaI-Stdndehaus in Pofen, ßeft 9: a) Kurhaus für Karlsbad, b) Ev. KirAe in Frankfurt-Oberrad. ßeff 10: a) Rathaus für OberhauIen, b) IxutherkirAe In Ehemnih (ausgef. Bau), c) VoIksfAuIe für FInIterwaIde. ßeft 11: a) Verbandshaus in Berlin, b) Hliterpavlllon in ßamburg. c) WafIerfurm für St. Hvold. ßeft 12: a) Rathaus in IIlfilheim a. Rh. b) Gartenvorftadt StoAfefd. c) SAfihenhaus in Beuthen.
Band VII. ßeft 1: SparkaIIe für Bonn (GartenvorIfadt StoAfeId). ßeff 2: Rathaus in IIlfihIhelm a. d. Ruhr (GartenvorItadt StoAfeld). Beft 3: Diskontobank in Bonn und BaubIoA ∏aumaππshof in EfIen (GartenvorIfadt StoAfeId). ßeft 4: Warenhaus Clefz in Köln (Gartenvorftadt StoAfeId). ßeft 5/6: Ferienhdufer im OftIeebad RaufAen. GeIAdftshaus Kiopper in ßamburg. ßeft 7: StadthaIIe in Danzig, ßeft 8; Hrbelterwohnungen der Vereinigten Strohftoffabrlken Eoswig InSaAIen. ßeft 9: GeIAdftshaus Wenker in Dortmund, ßeff 10: a) Stadthalle in KaIIeL b) Stadtbad IQr Komotau, c) Stadthaus in DonaueIAingen. ßeft 11:a) ReaIIAuIe für OdenkirAen, b) FaIIaden für Hltona (SparkafIe Ifir KoImar). ßeft 12: Krematorium in Pforzheim. SAule inSAonau b. Ehemnih.
Band VIII. ßeft 1 : a) Bebauung der Frankfurter Wiefen IxeIpzig. b) Kdnigln-IiuIIe-GeddAfniskirAe in SAdneberg-BerIin (ausgef. Bau), c) RInganIage in Bamm L W. ßeft 2: a) GeIAdftshaus Pfefferkorn in Bromberg, b) Klubhaus des Ruderklubs „Fritjof" zu Bromberg, ßeft 3 : Stadtgarten-WirtfAaft in BoAum. Ledigenheim in Berlin, ßeft 4: Evangel. KirAe in Bremerhaven. Be­bauung des GrundItfiAs ∏eufang in SaarbrfiAen. ßeft 5 : VclksIAuIe für Fulda. Kleinwohnungen in IIlfiniter. Belt 6 : a) Ge- Ifaltung des Bahnhofsplahes in Karlsruhe, b) Bezirks-SparkaIIe in DonaueIAIngen (ausgef. Bau), c) FeIthaIIen In Hugsbura. ßeft 7: a) Evangel. KirAe in Humfihle. b) ßöhere CöAterfAule in Brieg. c) Bebauung EAe BraubaAffrahe in Frankfurt a. ITL d) Evangel. FriedenskirAe in Frankfurt a. ΓΠ. e) Evangel. Pfarr- und Gemeindehaus In ßagen i. W. f) KIoIter St. SohannIs in ßamburg. g) Hlfers- und SieAenheim in Sfiterbog. h) KrankenkalIen-VerwaItungsgebdude In Iiangerfeld i.W. i) HAelter- Wohnhdufer In Pofen, ßeft 8: ßöhere IIlddAenfAuIe In Iiankwih< ßeft 9: Synagoge in OffenbaA a. main. (Rathaus in Iiugau.) ßeft 10: a) VerbIndungshaus der BurIAenfAaft Germania in Sena, b) SparkaIIe für HpoIda (ausgeffihrter Bau), ßeft 11: ViktoriaIAuIe In I∏agdeburg. (WafIer- und HusIiAtsturm in BurgItddt l.Sa.) ßeft 12: Rathaus InBerford-KreishausCondern (ausgeffihrter Bau).
Band IX. ßeft 1: a) Synagoge in Hugsburg. b) HrbeIterhduIer der Barmer BaugeIeIliAaff in Barmen, c) Evang.-Iiuther. HndreaskirAe Dresden, d) FeItIaaI in IIlfiniter i. WeItL e) Rathaus in Döbeln, ßeft 2: a) ReaIgymnaIlum In Oranienburg.b) StddtiIAe Volks- und BfirgerfAuIe in Stuttgart, c) Evangel. Gemeindehaus in Urdingen a. Rh. ßeft 3/4: Hrbeiter-SIedIungen in WiesdorL ßeft 5: a) Rathaus in Iiandsberg a. W. b) Rathaus in Zwenkau, ßeft 6: FrledhofshaIIe In ITleerane. ßeft 7: KonIgLKunftakademie in DfiffeIdorL ßeff 8: Warenhaus zum Sfrauh 1∏ ∏Qr∏berg. ßeff 9: BandelskammerlnPIauenLV. ßeft 10: a) IlliifIonshaus in Batmen, b) Geftalfung des Rathausplatzes in Buer i.W. c) Bandwerkskammergebdude in Konftanz. d) Rathaus in IiimbaA LS. e) SAwimm- und Volksbad in ReiAenbaA 1. V. f) Rathaus in SAwerte. Heft 11: a) Hauptfried­hof In Stuttgart, b) Preisgekrönte ausgeführte FafIaden in DfiffeIdorL Heff 12: a) Eorpshaus Suevia in IIlünAen. b) Klein haus oder IIlletskaferne? c) Preisgekrönte ausgeführte Faffaden In Düffeldorf.
Band X. (bisher erfAienen:) Heft 1: a) GrundfffiAsbebauung der St. ReinoIdigemelnde in Dortmund, b) OberreaIfAuIe In Fulda.c) SparkaIfen- und Verwaltungsgebäude in Rheydt, d) Botel FflrItenhof in Ixelpzig. e) Kleinhaus oder Hliefskaferne? ßeft 2: a) Kleine ev. KirAen in SaAIen. b) Klelnhaus oder HlfetskaIerne? c) Preisgekrönte FaIIaden In Bromberg I. Heff 3: a) Rat­haus in BoAum. b) Klelnhaus oder ∏lietskaierπe ? c) StddtiIAe Bauten In RQItringen I.

■’i ‘ "



Berliner«

Verlag von 6rnft Wasmuih H.-ö 
Berlin W. 8, IHarkgrafenftrafte

Hrdiifekturwelt
ZeItfArift für Baukunft, ∏lalerel, PIaftIk und Kunftgewerb 
unter Leitung der HrAItekten Crnft Spindler, Bruno mo∣kdι 
und unter IllIfwIrkung der Vereinigung Berliner HiAiteM Sflhrgang I-XV erldιleπeπ.Sahrgang XVl im ErIdtelnen leit Hprii 1913.

»*SS ESx

Hbonnemenis-BedIngungen ; ,Seder Sahrgang umfaßt 12 Hefte mit ca. 600 Hbbiidungen. .31 monatlich erlAelnf ein Heft. Hbonnements werden nur »·» de kompletten Sahrgang entgegengenommen.Preis des laufenden Sahrgangs:für DeutIAIand und OlferreiA-Ungarn 20 ∏lark, HusIand 24 HInrk
Hbonnements nehmen alle BuAhandIungen des Sn« und Huslandes entgegen. Eingetragen im PoItzeitungskataIog.
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Charakferlifiidic
4 Details
non ausgeiührten Bau’.''’*’’*-!

ITlii befoπderer BerficftfIdiiigung der in ie 
Hrdiliektur des XX. Jahrhunderts publizierten 
s? Bauwerke

*436««*

HflhrfIA erfAeiπeπ 100 CafeIn In
5 Lieferungen non Je 20 CafeIn

Preis des kompletten Hahrgangs^ 
für DeutfchIand und 0fterreIA-Uπ~S 
30 IHark, fflr das Ausland 36 Iflark.
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Poijtech-NIK! gdańskiej

:ALNA BiBLlOTEKA

Die Hrdiiiekiur des
XX. Uahrhunderis
@<a (s<s Zeitidiriit für moderne Baukunit

Berausgegeben non ProL Dn Bugo Bidit
Stadtbauraf in IxeIpzIg

IOO BUffer pro Sahr Preis 40 f∏arft, Husiand 48 Hlark
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Verlag von Ernif Wasmufh H.-G, BerIinW. 8, Iharkgrafenifrahe

SrIdiIenen am 1. HprII 1914

Eingetragen im Poitzeifungskafaiog
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3m Verlage doπ Crntt Wasmufh fl∙G.t Berlin, find erichienen: 5>S>S>S>^iS>S>S>S∖

⅝≡≡≡m≡≡≡≡≡≡≡
Hm 1 Hpril 1914 erfdiien

Wasmufhs
Hlonafsheffe für Baukunst

Jahrgang I *≈≡≡* Heit 1
Hbonnenienispreis für den Sahrgang ΠL 24,— mit Wodienkoneipondenz ITL 30,—

Hus dem inhɑɪt des erffen Heftes:

hudwig Hoffmann: Hrdiitektonildie Wirkungen, mit 7 Bbbiidungen.
Fritz Stahl: Gegenroari und Zukunft deutfdier BaukunlL mit 16 Hbbiidungen.
Bruno Paul: Wandmalereien non Profeflor Weift. mit 3 Abbildungen und 2 farb. Tafeln. 
Hermann 9aπfen: Die Unzuldnglidikeif neuzeitlicher Plafzanlagen. mit 2 Abbil­

dungen und 1 farbigem Bebauungsplan von Treptow.
3. non Sdimaedel: Gabriel oon Seidl, mit 11 Abbildungen.
Heinrich Sfraumer: Die neue HlarkthaIie in Stuttgart doπ martin Clfaeffer.

mit 10 Abbildungen.
monatlich erf AeInt ein ßeft. Das nðdɪffe Beft erfcheinf am 1. mal.
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BackiteInbaufen, moderne, herausgegeben von Otto Stiehl. 
2. Band der ,,Ausgefflhrten BaAfteinbauten der Gegenwart“.Serie I: 10 Lieferungen von Je 10 Cafeln, Format 32 × 48 cm naA Ilaturaufnahmen und ZelAnungen in Cotal- und Detail- anfiAteπ, Srundriffen, SAnitten, Details.Preis Jeder Lieferung . . ...............................................Band Is 100 CafeIn. Un moppe.... . . m. io.—

BaIlIIe Scott, Ijoufes aπb 6arbens.DeutfAe Husgabe. Überlebt von Wllh. SAflIermann, Profeffor In Weimar. XII., 132 Selten, Format 22X31.5 cm mit 93 ein­farbigen Hbblldungen und 12 farbigen CxtrabeiIagen. Preis elegant kartoniert.....................................................................................m. 12.50

DehIo, 0., Prof. Dr., Bandbuch der deutichen KunftdenkmflIer. Berausgegeben naA den BefAbHfen der vom dritten Cage für Denkmalpflege zu DfiffeIdorf am 26. September 1902 gewählten und beitätigten KommiP. vn; Seh. Hofrat Prof. Dr. Cornelius Surllit (Dresden), Seh. Bofrat Prof. Dr. H. von OeAeIhdufer (Karlsruhe I.B.). 5 Bände. Format 13×19 cm in weiAem Leinenband. Band I, II. Huflage (ITIitteldeutiAland) 221∕2 Bogen Band II (Ilord-Oif-DeutIAIand) 31¼ Bogen . . Band ill (SuddeutiAland) 39 Bogen................................Band IV (SudweitdeutiAland) 31 Bogen . . · Band V (Ilord-Weit-DeutiAland) 34t∕β Bogen . .
. m. 4.— 
. m. 4.50 
. m.6.25 
. m. 5 —
. m. 6.—

m. 100.-

DehIo, Dr. 0., und v. Bezold, Dr. 0., Die DenkmflIer der 
deutfcheπ BIIdhauerkunit.4 Serien von Je 5 Iiieferungen, zufammen 20 Lieferungen von Je 20 Cufeln.Preis Jeder Serie...............................................................Uede Serie lit einzeln kflufllA.

BrinAmann, Dr. A. 6., PIab und monument.UnterfuAungen zur SefAiAte und Bfthetlk der Stadtbaukunft In neuerer Zelt. 169 Seiten Im Formate 22X14 cm mit 49 Ulluftratlonen. Kap. 1; Die mittelalterllAe StadtanIage; Kap. 2; Die RenalIfance In Utalien; Kap. 3: Die ItalIenIIAen Cheoretlker; Kap. 4: Das TflmlIAe BaroA; Kap. 5: DeutfA- land im XVI. und XVILUahrhundert; Kap. 6: FrankrelA feit der RenaiIfance; Kap. 7: DeutfAIand feit 1700 . . m. 7.— Für die Hbonnenten des „Städtebau“ . . . m. 5.—
â m. 25,—

Ebhardt, Bodo, Die Burgen Italiens.BandLu. II. Ober-Ufalien. 95 CafeIn im Formate 32x48 cm und 86 Seifen mit 335 Abbildungen. Subfkrlptionspreis...............................................

Lflrgerhaus In der Schweiz, Das.Band II: Das Bürgerhaus in Senf. Band III: Das Bürgerhaus in St. Sailen. Herausgegeben vom Sdiweizerifdien Ingenieur- und Hrdilfektenverein. Format 23.5×32 cm. 84 Selten Cext mit über 400 Abbildungen auf 107 Seiten. Cexf in deutfdier und Iranzofifdier SpraAe. Preis pro Band...................................... I∏. 10,-

Ebhardt, Bodo, HrAIfekt, Die deuff±eπ Burgen.Clne SefAiAte der baukünitlerifA und gefAiAtllA hervorragenden deutfAen Burgen in Wort und Bild. 10 Befte von Je 48 Seiten Im Formate 38X27 cm mit ca. 40 Cafeln und UlIuftrationen und 2 KunftbeIlagen in Beliogravflre, Chromolithographie, LlAtdruA und Hutotypie.Preis In Beften..............................................................................................ɪɪɪ. 125.—In 2 eAten Pergamentbänden gebunden mit SoIdkopf und Seidenbrokat..............................................................................In 2 Imitierten Pergamentbflnden gebunden . . . ClnbanddeAen für Jeden BaIbband In eAt Pergament mit Seldenbrokat...............................................................................ðIn imitiertem Pergament
m. 169.-

154,—m.

m. 
à m.

15.-
7.50
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Zweites ñeíf14. Jahrgang

Berausgegeben pon Prof. Dr. Bugo ħidιf 
bssrísc^rísrssís Sfadtbaurat in Ixeipzig

1914
Dk Hrcbitehtur se 

des XXaJabrbunderts
Zeiffdirift für moderne Baukunft

Zu den Uaíeín.

His mäditiger Etfebau in IecIis Geidioiien und einem ausgebauten Dadi- geidιoζ aui∏eigend, zeigt Iidi das von Hrdiitefet D. W. B. Fr. Höger enfiDoriene, in den Dahren 1912 und 1913 ausgeführte GeicfeafisIiaus Rappoit und 50ħπe in Hamburg, JYionfeebergitraBe und Barfehof. Die Baufeoften betrugen rund 3000000 IYlarfe. Das ErdgefdioB durch 5dιau- fenffer geöffnet und das folgende ZifliitfeengeidioB mit im Stidibogen über­dachten Fenftern find durch eine Hbfdiragung in der Faffade von den 
4 Obergefdioffen abgetrennt. In der JYIitte der durch PfeiIervorlagen gegliederten Langsfronf Ipringt eine ausgeferagte breite durch 3 Gefchofie geführte mit einer HItane abichlieBende Vorlage heraus. Die Edce Zifliidien beiden Fronten iflird durch einen abgerundeten über dem ZiflifdiengeidioB mit einer HItane endigenden, mit Figuren beferönten Ztfliidienbau ausgefüllt. Die Langsiront trägt auf dem gebrochenen, mit 5dιiefer eingedecfeten Dadie 4 mit geichiflungenen Giebeln ausgeitattefe Feniferaufbauten. Über dem mit

m. 1 : 600. 
ErbgeschoB.

Taf. 26-27.

m. 1 : 600.
111, Obergeschoß.

(Taf. 26-27) Hamburg, IUiinkebergstr. unb Barkhof.

<v

<

(
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Die Hrdiifekfur des XX. Saiirhimderfs

Treppenaufgang

Tat 26-27.
Winbfang mit Brunnen.

TreppenhaIIe. Treppenhalle.
(Taf. 26-27) Hamburg, Kappolthaus, IHiinkebergstr. unb Barkhof.einer Hltane abithliegenden Ausbau der 5dimaifront erhebt iidi ein gefdiioungener mit einem FenRervorbau veriehener Giebel. Die Verblendung der Faiiaden befiehl aus violetten BotkhornekIinRern, unter IYiitveriDendung von IYiiihihauier Cravertin.Hinter der Vorhalle im Erdgeithoij folgt die an einen Lidithof grenzende HaupitreppenhaiIe, der iidi mehrere Hufzüge und ein Notausgang anfdilieSen. Hauptiädiliih wird das ErdgeidioS von Läden mit innerer Pieiierfteilung und einem Padiraum eingenommen. Ein Ladenraum UmfdiIieSt eine 

Hrbeitertreppe mit einem Lidithof und zωei LaftenaufzUgen verbunden. Ein Durchgang, die JahobitiDite, teilt die vermietbaren, mit beionderer TreppenhalIe und HuizUgen Veriehenen Läden ab. Die Obergeidioiie, durdi Treppen und HuizUge verbunden, enthalten Lager-, Fabrihations- und Bureauräume. Die Innenhonftruhtion des Hauies befiehl aus genieteter Eiienhonrtruhtion, die Deihen Und aus Eiienbeton mit WeiSidien Rohr- getoeben hergeftεllt.
VA VA VA

DieFaiiadenderKirdie der Neuaponoiiidien Gemeinde mit KUfter- IDohnung in Leipzig zeigen romaniidie Hnhlange in monumentalerFafiung. Die Bauzeit erftreihte iidi auf 2 Jahre. Die Bauhoften betrugenTaf. 28-29. 300000 IYIarh- Urheber des EntiDurfes iff Hrdiiteht D. F. H. F. Otto Gerften- berger. Hn das mit einem Querfdiiff veriehene IYIitieifdiiff IdiIieSen Ddi niedigere 5eitenfdιiffe an. Die Weftfront trägt über dem IYIitteIteiI einen Deilen Giebel, ebeπfo Dnd die KreuzfIUgel und das Chorhaupt mit Giebeln 
abgefdiloüen. Über dem IYIitteiteiI des Chorhaupts, das von Seitenflügeln Danhiert toird, erhebt Udi ein Rundbau. Das Hauptportai führt in ein 5eiteπfdιiff, ein Zioeiies Portal mündet in den Chorbau. Die Hrdiitehtur- giiederungen Und aus Thüringer IYIuidieIhaihftein hergefteilt, die FIadien tragen Terranova-EdeIpuS. Die Dädier Dnd mit HohIziegein eingedeikt.Das Innere der Kirdie ift ohne jede 5aule Ronftruiert und mit einem GelenhbinderipDem in 17 m Weite Uberipannt, ioeldies durdi ein feuer-
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Die HrdiifeRiur des XX. 3αhrhuπderfs

Π(ħere5 GeiDolbe verdecħt iDird. Dem Kirdienraum im erBen Obergeidiol ich ließen Bdi die 5aħri∏ei und die Garderoben für Herren und Damen an. ɪm ErdgeidioB liegen der Koniirmandeniaai, die Toiieiten und die Wohnräume für den Kiiifer.
VS VS VS

(Taf. 28-29)

Leipzig, Kirche für die 
Tleuapostolische Bemeiribe, 

Inneres nach bet 
Orgelempore.

Das an zwei 5fraβen gelegene, dreiBöchige Geidiaifshaus in Bonn, Gangoli- und Gerhard v. HreftraBe, iff im Verlaufe von 2 Bau­jahren für die KoBeniumme von rund 220000 JYIarR nach dem Enfivurie des Hrdiitehten D. F. H. Wilip Bungarten errichtet. Die abgerundete Edie Ziviidien Gangolf- und Gerhard v. HreBraBe bildet im ErdgefdioB eine offene Halle, die im erfteπ ObergeithoB ɛɪne Loggia trägt und darüber mit einer Hitane endigt. Die Front an der GangoliBraBe iff im ErdgeidioB in eine Reihe rundbogiger Hrhaden auf Säulen aufgelöst. Die Front an der Gerhard v. HreBraBe öffnet Ddi mit breiten FenBern und wird durch eine polygonale Ethe abgeidiloffen. Beide Obergeithoffe Dnd durch aufBrebende Pfeiler gegliedert. Der an die Edirundung BoBende Bauteil iit mit zwei Beilen Giebeln behrönt und durch eine Figurengruppe über dem Ethpieiier ausgezeichnet. Hn der polygonal abgeBumpffen Eche iit ein Dadiaufbau
m. 1 :400
ErbgcschoD.

II. ObergeschoD. I. ObergeschoD.
(Taf. 30-31) Bonn, GangolfstraDe, Ecke Gerharb von GrestraDe.mit abgestumpftem Giebel angeordnet und über der Eche folgt ein Zeltdach. Die Faffaden Dnd in JYIuicheIhalhBein verblendet, das Dach iit mit braunen Hodihonigsburgziegeln eingedecht. Die Bildhauerarbeiten an den Faffaden Dnd Werhe von G. Grafegger.Das Gebäude enthält an beiden Straßenfronten 3 gefonderfe, zu den SfocRiDerhstreppen führende Eingänge und den Zugang zu den Höfen, die derart angeordnet Dnd, daß der hinterliegende, alte Kreuzgang des IYIUnBers 

freibleibt; die drei Hauier hönnen zu einem vereinigt werden, im Erd- geidioB liegen getrennt: ein Bier- und ein WeinreBaurant. Das erΓte Ober- geichoß iff in feiner ganzen Husdehnung zu einem KaffeeIohal eingerichtet. Das zweite ObergeichoB enthält eine Wohnung und eine HnzahI Küchen- und Vorratsräume. Die Dechen Dnd in Eisenbeton ohne Unterzüge Iiergefteilt, io daß die 3 Häufer zu einem groBen Raum vereinigt werden hönnen.
va Va Va

Cln zwei StraBenfronten freiliegend, erheben Ddi die VierBochigen, durch ■* * einen einBötkigen IYiitteIbau mit abgerundeter Eche verbundenen Flügel des Geidiaftshauies des Barmer Banhvereins in DDiieIdorf. Ur­heber des in 18 JYlonaten für die KoBeniumme von 1000000 JYlarh aus­geführten Gebäudes iff Hrchiteht KgLBaurat earl IYloriB- Die FiUgeIbauten Dnd durch auiBrebende Pfeiler, die einBödiigen Verbindungsbauten durch 
PilaBer gegliedert. Der runde Echbau trägt einen gleichfalls runden von Säulen UmBeIlten, mit einer Kuppel behrönten Turmbau. Die Faffaden Und in JYIuichelhalhBein ausgeführt, das abgewalmte Dadi iit mit 5dιiefer, dieKuppel mit HIuminium eingedecht. Die Bildhauer Grafegger und JYIoeB Taf. 32 haben den figürlichen Schmuch der Faffaden geliefert.Die Eingangshalle verbindet Ddi mit einem Vorraum, der zu der mit
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Die Hrdiifekfur des XX. Sciiiriuinderis

Caf. 32.

m. 1 :400
Eingangshalle. ErbgesthoB.

(Taf, 32) Diisselborf1 Barmer Bankuerein.roter JYIarmorbeftIeidung der Wände und Täfelung in EidienIioIz ausge- I der Direfttoren, die 5predιzimmer, die Kafienraume, die Budihaiterei und Baiteien KaffenhaIIe führt. HuBerdem enthält das ErdgefdioB die Zimmer I drei Treppenhaufer.
va va va

DasWohn-UndGeidiaiishaus „J.Stenc“ iπPrag, πadι dem Entiourfe des Urdiifeftten Otahar Novotnp im Laufe eines Jahres für die Bau- fumme von rund 480000 Kronen errichtet, enthält 4 GefdioBe und ein als GIashalIe ausgebildetes DadigefdioB- Die Front zeigt im ErdgefdioB den 
Eingang und Zioifdien Pfeilern in Nifdien eiπgefdιlo∏eπe Fenfter. Die im Zioeiten ObergefdioB IeitIidi gelegene FenBergruppe iB mit BrBBungsgittern verfehen ; über denfelben ift ein Balkon ausgekragt. Der gefugte Badi- Beinbau der FaBade iB im ErdgefdioB aus ιoeιBeπ, in den ObergefdioBen

Caf. 33.

ErbgeschoB-

[Taf. 33)

Prag, 
Wohn- unb GesrhSftshaus

J. Stent.

ObergesthoB.aus roten gefdilemmten Ziegeln ausgeführt. Über dem DadigeBms folgt ein Giasdadi in gebogener Form.Im ErdgefdioB und in fämtlidien ObergefdioBen Bnd Gefdiafts- und Wohnräume, insbesondere ein großes Photographifdies Htelier mit zuge­
hörigen Nebenräumen Untergebradit. Die Verbindung Zioifdien den Ge- IdioBen ioird durch 2 Haupt- und mehrere Nebentreppen beioirftt. Die Folge der Räume ioird mehrmals durdɪ Lidithofe Unterbrodien.

va va va

Caf. 34. Das ringsum freiliegende, einen groBeπ Hof UmfdiiieBende Gebäude der Konigl-Oberzolldirektion in Köln a. Rh., im nördlichen Stadt­teile, auBerhalb des Ringes in der Nähe des Rheinftroms gelegen, ift in der Plananlage nach den Hngaben des IYlinifters der öBentlichen Hrbeiten Delius und von den Hrdiitekten Regierungsbaumeifier Holfdier und 
5ternberg in der FaBadengeftaltung bearbeitet und ausgeführt. Die Bauzeit erftreckte Bdi durch 4 Jahre; die Baukoften betrugen 1 177000 Mark. Die Hauptfront des dreiftöckigen Gebäudes zeigt einen den Eingang enthaltenden, von feitlidien Vorlagen eingefaßten, mit einem Heilen Giebel bekrönten JYlittelteiI. Die angrenzenden 5eiteπteile Bnd im Zioeiten ObergefdioB mit
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Die Hrchifekiur des XX. Scihriiunderfs

Erkern ausgeííaííeí und tragen über dem Dadi- ge∏m5 mit Kuppeldadiern abfchliefiende Huf- fäfce. Die Ecken der Front find toieder durch giebeibekrönte, mit Erkern IierieIiene Vorlagen ausgezeichnet. Über dem Dadi erhebt fidi ein Dadireiterfurmdien. Der 5ockel und die Hr- Diitekturfeile der Fafladen find aus Irankifdiem IYIuidieIkaIkitein, im Hofe aus OfsbrucknerSand- ftein Iiergeftellt, der auch für die Pfeiler und TUreinfafiungen im Innern Vermendet ift. Das Dadi ift mit rheinifdiem Sdiiefer nadi deutfdier Hrt eingedeckt. Die Biidhauerarbeiten an der Fafiade find von Fauft ausgeführt.Der mittlere Eingang in der Hauptfront führt in eine Vorhalle, an iveldie fidi ein langer FIurgang und die Haupttreppe anfchliefien. Zioei Iveitere Eingänge in den Flügelbauten führen gleichfalls zu Treppenaufgängen, außer­dem find noch mehrere Nebentreppen vor­handen. Das Erdgefdiofi und die beiden Ober- gefchofie enthalten an der Ecke der Wörth- und CIeverftrafie die Wohnung des Prafidenten. Neben dem Eingang liegt die PfortneriDohnung. Ferner find im Erdgefdiofi die Dienffraume für die OberzoIliekretare und die Redmungsbeamten Untergebradit. Das erfte Obergefdiofi enthält den Sifiungs- und Feftfaal, foioie eine Hnzahl Dienftraume, ebenfo ift das zcoeite Obergefdiofi zur Hnlage von Dienftraumen benutzt. Eine Zentralheizung im Keller, elektrifdie Lidit- und Gasleitungen find eingerichtet.

I. Obergeschoß.

m. 1 : 750

taf. 34.■ .* w. : 1® L ¿|rf -®+3
SI

(Taf. 34) 
Köln a. Bh., 
Gebaube bet

Kgl. Oberzollbirektion.

VΛ Ta va∏ie Haupffront des Gebäudes der Dresdner Bank in Leipzig, I ausgezeichnet. Die Bauzeit nahm 1¼ Dahr in Hnfprudi; die Baukofien Goethefirafie 3-5, ift durch eine jonifdie Saulenfiellung monumental | betrugen 1 100000 Mark. Die Ausarbeitung der Baupläne, bei der

Querschnitt. ErbgeschoD u. Lageplan.

taf. 35.

m. 1 : 500
(Taf. 35) Leipzig, Dresbner Bank, GoethestraBe 3-5.
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Die HrdiiieWur des XX. Jahrhunderts

Caí. 35.

2Bli5Jii⅛li5Jiffi]li∙lJ∣i∙)Hi∙)lli∙∕ι W HW (∙} [∙) IW ∣*∣∣Kil∣∣i∙) IWJW [w I») [·] ∣W Iil W W W WIW EJlWjiWJlWI WnW W W W

Hiiiiiiiiiljii-I-Iiiiii j -⅜-⅜--j∙ í ∣ : j : j.

LObergeschoB. ΤΠ. 1:500, Sockelgeschoß.
(Taf. 35) Leipzig, Dresbner Bank, Goethestr. 3-5Brdiifefef Regierungsbaunieiner 5dɪBtfe mitioirfete, toar vom JYIinifferium des KuJfus und Bffentiidien Unterridits zu Dresden dem Brdiifefefen Geh. Hoiraf Profeffor Dr. Ing. JYIartin DBIfer überfragen morden. Die Bauleitung Bbernahm Brdiifefef Bau- und Finanzrat e. Sadiie. Das geguaderte Erd- geidioü der Hauptfronf öffnet Bdi mit rundbogigen Eingängen und Fenffern ; die SaulenffelIung im erffen und Zioeiten Obergeidiog fdiliegi im mittleren Teil der Faffade Fenflervorbauten Zioiidien Bdi ein und ιoird durch ein GebaIfe abgefdiloffen. Über diefem erhebt Bdi das dritte Obergeidiog mit einem Giebel über der JYIitte und Kindergruppen an den PieiIern zmiithen den Fenitern. Die mit Biberidnoanzen eingedecfete DadifIadie ɪoird durch einen Uhrturm beferönt. Das ganze Gebäude iff in Eiienbeton hergeffellt; die Faffade iff in Portaer Sandrtein verblendet. Die geiamten Bildhauer­arbeiten Bnd von W. &B. WoIIffddter geliefert.Im SockeIgeIdiog liegen die StahIfeammer, der Treforvorraum, ein großer Gefdiäftsraum, eine BnzahI Bureaus, durch mehrere Treppen und Bufzuge zugänglich, dann die Kleiderablage und die Toiletten, das Boten­zimmer und der Bpparatenraum. Das Erdgefdiog UmIdiIiegt in der JYIitte die Kaffenhalie, ioeɪdie mit einem Vorraum verfeħeπ iff, und mit den um­

gebenden Räumen für Beamte und der Banfetreppe in unmittelbarer Ver­bindung ffeht. Ein Zioeiter Eingang in der Front fährt zur Haupttreppe und der Portierloge. Den übrigen Raum nehmen das Direfeforenzimmer, die 5predιzimmer und die Hebentreppen ein. Die eine Seite des Grund­plans iff zur BnIage eines Ladens mit befonderer Stocfecoerfesfreppe und Bufzug benugt. Die Rippen des OberIidits im Kaffenraum Bnd in Eilen­beton gebildet und umrahmen die Luxferprismen der GIasdeifee. Die Ioeiteren Deifeentrager Bnd gleichfalls in Eifenbeton hergeffellt und mit Hartffuife verpufet. Die VerfeIeidung im unteren Drittel des Raumes ioωie die Ausbildung der Portale und Türrahmen erfolgte in JYIarmor. Im erffen ObergeIdiog nimmt ein Lidithof den Raum über der KaffenhaiIe ein, da­neben liegen die Budibinderei und der Korrespondenziaal, außerdem Bnd Zimmer für die BudihaIterei, die Profeuriffen und ein 5predιzimmer vor- gefehen. Über dem Laden iff ein Gefihaffsraum angeordnet. Das Zioeite und dritte Obergefdiog find durch Gefdiaftsraume ausgefülif. Im Dadi- gefdiog liegen Brdiivraume und 2 Wohnungen mit KBdie und Zubehör. Das KeIIergefdiog iff durch KeffeI- und IYIotorenraume in Bnfprudi ge­nommen.
va va va

Caí. 36.

(Taf. 36) Beclin. Wohnhaus
Kaisecin Hugustastc. 77 

voc bem Umbau.

ɪɔas Wohnhaus in Berlin, Kaiferin HuguftaItrage 77, Ht ein Umbau 
der nach dem Entiourfe des Brdiitefeten Regierungsbaumeifter BIex Baerioald im Laufe eines Jahres ausgeführt lourde. Uniere Text­abbildung zeigt die Faffade vor dem Umbau, eine der üblichen Wohnhaus- faffaden aus den achtziger Jahren des vorigen Jahrhunderts, ioie man Be heute noch zu Hunderten in Berlin antrifft. CafeI 36 zeigt ioie der Brchifefet die ihm geffellte Aufgabe gelöff hat. Die in vier Gefdioffen über einem UntergeIdiog auffteigende Faffade Ht mit einem vom Boden auffteigenden durch drei Gefdioffe geführten mit einer überdeckten BIfane abfdiliegenden Erfeerausbau verfeħeπ. Die Fenfter im Zioeiten und dritten ObergeIcbog find ZUfammengezogen; unter der Kehle des Dadigefimfes befindet iidi ein Fries mit Iaternenartigen, aditecfeig umrahmten Fenftern. Im ErdgeIdiog öffnet iidi die Eingangstür neben einer Durdifahrt. Die Faffade zeigt gelblich grauen Terranovaverpufe. Die BiIdhauerarbeiten rühren von IYIax IYIieifeer her.

va va va

Caí. 37.
ɪɔas Junior’fdie Einfamilienhaus in Franfefurf a. IYI., 5dιaumaiπ- liai 43a, iff im Verlauf von 2 Baujahren von Brdiitefet B.D.B. Geld- m a di er für die Baufeoffenfumme von 130000 JYlarfe errichtet. Die Straßenfront des über einem UntergeIcbog Bdi Zioeifioifeig erhebenden, mit ausgebautem DacbgeIcbog Verfehenen Gebäudes zeigt einen mittleren, eine TerraHe bildenden, mit jonifdien Säulen belegten RUifeiprung. Die Fenffer des Ober- gefdɪoffes Zioifdien den 5auleπ Bnd mit Balfeons verfehen. Über dem Dadi- geBm5 folgt eine von Fenffern durchbrochene Bttifea. Die Faffaden find in IYtufchelfealhffein und Terranovapufe hergeffellt. Das abgeioalmte Dadi iff mit Hohlziegeln eingedecfet.

Das Untergefdiofe enthält in der 5eitenfront den Haupteingang, der zu einem Vorplafe und loeiter zu einer Halle mit freiliegender Treppe führt. Der Hebeneingang führt zur Küche und den ieifioäris angeordneten Leute­zimmern. Das Speife- und das Billardzimmer flehen in Verbindung mit einer Laube. Dem 5aloπ ift eine Loggia vorgelegt, daneben liegt das Herrenzimmer. Das Speifezimmer mündet auf die Terraffe und hat neben Bdi den Bnriditeraum. Im Obergefdiofe Bnd die ScbIafraume Untergebradit. Eine Warmioafferheizung und eine Warmioafferverforgung iff eingerichtet. Diele und Eßzimmer Bnd in Eichenholz, das Herrenzimmer in Hufebaum ausgeführt.
— 18 -



Die Hrdiifekfur des XX. Sahrhunderfs

In maleriidɪer Gruppierung, inmitten eines Parks auf einer Ierrafie gelegen, erhebt fidi das Landhaus O. H. 5torp, Ehesunt HilI bei Boston, ein Werk der Hrdiitekten Chapman & Jrazer. Der Eingangsfront iff eine Halle Dorgebaut, die eine HItane trägt und in der fidi das in normanifdɪem Bogen überwölbte Eingangstor öffnet. Daneben Ipringt ein durch beide Gefdioffe geführter polygonaler Erker vor in HnIehnung an den mit einem Giebel IthIiegenden Eikbau. Gegenüber diefem iß ein dreigeïthoïïiger mit 
einer Plattform endigender turmartiger Bau angeordnet. Die Gartenfront zeigt über der Terrafie zwei mit Giebeln IthIiegende Eikbauten, denen UberdetkteVeranden DorgeIegt find, im ZurUikfpringendenTeil der Front erhebt fidi ein polygonaler Eikerker. Die Faffaden find in Ziegelfugenbau uon modern πormaπifdιer Stiiifierung IiergefleIIt. Die Wohnräume Derteilen fidi auf Erd- und ObergeIdiog und auf ein Ieilifleife ausgebautes Dadi- geidiog.

Halle, Blick von oben.

Das einen Hof UmIdiliegende, DierftOikige, mit einem ausgebauten DadigeIdiog Derfehene Ge­bäude der 5ibirildιeπ Bank in 5t. Petersburg, HeiflSki Pr. 44, iff nadi dem EntiourIe des Hrdiitekten Boris Girfdioiflitfih im Laufe doπ 2 Jahren für die Koflenfumme uon 1 ooo ooo Rubel zur Ausführung gekommen. Das ErdgeIthog enthält an der Front 3 Eingänge, einen rundbogigen mit einem Balkon überbauten und zwei gradlinig gefdiloffene. Die Don 2 Eikriialiten eingefaßte Front wird in 3 Obergefdioffen durdι RorinfhiIthe Pilafler gegliedert. Die Fenfler der EtRriIaIife ünd im Zineiten ObergeIthog mit Balkons Derfehen. Über dem abfdιliegendeπ Hauptgeflms des mittleren Teils der Front folgt ein Diertes ObergeIthog mit einer Httika und einem eingerahmten doπ Figuren begleiteten IYlittelfenfter. Das Material der Faffade befiehl aus bronzefarbenem Granit; die Bildhauer-

Billarbraum.
(Taf. 38) Chesunt. Hill bei Boston, Lanbhaus O. H. Stori/.
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Caí. 39. arbeiten an deríelben find von KuzeIzoiD und Winkler ausgeführt.Das ErdgeidioB zeigt die Durdiiabrt zu dem Innenhoie, dann die Eingänge zur Haupttreppe und den Räumen der Bank. Das VeitibuI ift mit IYIarmor bekleidet, der Ianggeitreikte Kaiienraum iit mit einem Glasdadi überdeckt. Es find noch mehrere Nebentreppen angeordnet, eine deríelben führt zu der 5taħlkammer im KeIlergeidioB.
TA TA TA

Das EinkUdienhaus in Friedenau-Berlin, Wiihelmshoher-ItraBe 18—19, der EinkUihengeiellidiait m. b. H. gehörig, ein Frei­bau von 4 Geidioiien nebit Keller- und ausgebautem DadigeidioB, ift nach dem Enftourie des Hrdiitekten HIbert Gessner, unter Bauleitung des Hrdiitekten Carl Bredoio, im Verlauie von 3 Jahren errichtet. Die mehr­
fach durch Iiortrefende Flügel, Erkerausbauten und offene Loggien im erften und Zioeiten ObergefdioB gegliederten Fronten find mit teilioeife überdachten Dachgärten bekrönt. Im ErdgeidioB iff eine große überdeckte GartenhalIe angelegt. Das IYlauerioerk der Fronten befiehl aus Kalkiandfteinen mit rauhem graublau gefärbten KunifpuB überzogen. Die Rücklagen und Loggia-

Caí. 40.

I. Obergeschoß

(Taf. 4□]

Friebenau-BerIin, 
Einküchenhaus, 

Wilhelmshoherstr. 18-19.

m. 1:400

Kellergeschoßflächen find matthellgelb, Holzioerk, Läden und Jalouiien Idiioarzbiau mit IoeiBen Verzierungen geftrichen. Die abgeioalmten Dächer haben eine Ein­deckung mit Iiollandiichen Pfannen erhalten.Die zu einer Baugruppe Zuiammengeidiloifenen Hauler UmfchiieBen einen Biditiiof, Tind mit 4 Dielen, anfdilieBenden Baderäumen und 2 Haupt­treppen ausgeftattet. Hls Neuheit der Hniage ift die Einrichtung von 
9 Speiieaufziigen zur Verforgung !amtlicher Wohnungen von der einzigen Zentralküche im Keller her anzuführen. Ein großer teilioeife überdachter Dachgarten iit mittels Perfonenaufzug von unten erreichbar und ift zugleich durch Speiienaufzug an die Küche angefchloffen. Das Haus ift mit Dampf­heizung und eiektrifchen Leitungen verteilen.

In vier Gefdioffen und einem ausgebauten DadigefdioB baut fidi das Ge- Idiaftshaus Gebr. Bing 5öhne in Köln a. Rh., Neumarkt 15-19, auf. Urheber des Enfiourfs ift der Hrdiitekt H. IYIülIer-Erkeienz, die Bus­führung erfolgte im Verlauf von zioei Jahren, die Baukoften betrugen 900000 IYiark. Die in JYlufdieikaikftein ausgeführte Faffade zeigt im Erd- 
gefchoB Schaufenrter, einen mittleren durch figürliche Reliefs verzierten Haupteingang und zioei Ieitiidie Durchfahrten zu den offenen Höfen. Die Fenftergruppen der drei Obergefchoffe find in Iamtiichen Gefdioffen durch Pfeilervoriagen ZufammengefaBt, außerdem find die drei mittleren Hülfen durch ausgekragte halbrund Vorfpringende, durch das erfte und zweite

Caí. 41.

EtbgeschoB. ∏∙ ObecgesehoB.
(Taf. 41) Köln a. Rh., Geschäftshaus Gebe. Ging Söhne, Tleumatkt 15-19.
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Obergeidiog geführte mit Hltanen abidiliefjende Erker ausgezeichnet. Über der das Dadigefims krönende Baluftrade erhebt fidi im mittleren Teile der Faffade ein höheres, abgewalmtes, gebrochenes Dadi, dem drei mit Giebeln verfeħene Fenftergruppen vorgelegt find. Die 5eitenteile des Dadies tragen gleichfalls Fenfteraufbauten.Das Erdgeidiog enthält in der IYlitte die Vorhalle und das hinter derielben belegene von Flurgängen umgebene mit einen Hufzug verfehene Haupttreppen­haus, außerdem zwei aπfdιliegeπde Nebentreppen. Der übrige Raum des Erdgefdioffes wird von hager- und Packräumen, dem IYlufterzimmer und mehreren Bureaus eingenommen. Im erften und Ziveiten Obergefdiog liegen eine Hnzahl teilweife mit Wandfdiranken ausgeftattete Gefdiafts- und Lager­räume.
(Taf. 41] Köln a-Rh., Geschäftshaus Gebe. Ging Söhne, Reumarkt 15-19.

1. ObergeschoE.
va

Taf. 41.

va vainen Eckbau bildend, InWilmersdorf-Berlin gelegen, Rüdesheimer Piag, Etke Rüdesheimer Strage, erhebt Hdi das Wohnhaus in vier Gefdioffen und einem teilweife ausgebauten Dachgefchog. Die Faffade ift von Hrdiitekt Paul 3ago 10, der Grundrig von Hrdiitekt Leberedit thon entworfen. Die Husfflhrung erfolgte im Verlauf von zwei ɔahren und 
Roitete rund 450 JYIark für den Quadratmeter bebauter Fläche. Im Erd- gefdioffe öffnen Hdi die Sdiaufenfter der Läden und in einem RticRiprunge der Faffade der Hauseingang. Der mittlere LeiI der Front am Rüdes­heimer PIag ift durch einen breiten über dem Erdgeidiog ausgekragten durch drei Obergefdioffe geführten mit einem Beilen FaditoerRsgiebel, in

Erbgeschofi.

m. 1:400.

(Taf. 42) 

Gerlin-Wilmersborf 
Kiibesheimer Platz 

Ecke Kiibesheimerstr.

dem Bdi unter einem Überhang ein Fenfterausbau öffnet, bekrönten Vorbau, deifeπ BrtiHungen plaftifch verziert ünd, ausge∏attet. Über der abgeftumpften Ecke Zivifchen den Stragenfronten öffnen Bdi Loggien in den Obergefchoffen. Die Faffadenfladien Hnd verpugt; das ieitivärts abgewalmte Dadi foivie der Überhang am Giebel Hnd mit Biberfdiivanzen eingedeckt.Das Erdgeidiog enthält den Eingangsflur mit nebenliegender Portier­
loge, die von einem Lidithof erhellte Haupttreppe, mehrere Läden, eine Wohnung mit Bad und Küche, foivie ReHaurationsraume mit Küdie, Spül­küche und IonHigem Zubehör. Im erften, zweiten und dritten Obergeidiog find je zwei größere Wohnungen mit Wohn-, Eß- und 5dιlafzimmerπ nebft Küche und Bad eingerichtet. Hn der Hinterfront vermittelt eine runde Nebentreppe die Verbindung zwifchen den Gefdioffen.

va va va

Das Gefdiafts- und Wohnhaus „Reichsapfel“ in Frankfurt a. Μ.,Gr. Friedbergerftraße 39, IHvondenHrdiitekten Ph-Holzmanns Co. und dem Hrdiitekten Ruckgauer in 9 Monaten anftelle des abgebrochenen aus dem 17. Jahrhundert HammendenGafthaufes zum Reichsapfel errichtet. Das Erdgefchoß öffnet Hdi mit rundbogig überwölbten 5dιaufeπ∏erπ; in den darauf folgenden drei Obergefdioffen Ipringen ausgekragte runde Erker hervor, die mit kuppelförmigen Dächern endigen. Über einem an diefe Dächer aπfdιlieβeπden Dadiftreifen erhebt Hdi ein viertes Gefdioß, das von 
drei Heilen Giebeln überragt wird. Die breiten Fenfter im er∏eπ Ober- gefdιoβ Hnd im Fladibogen gefdiloffen. Die FaHade im Erdgefchoß iff mit Kalkftein verblendet; die oberen FenHereinfaffungen be∏ehen aus 5aπdfteiπ, während die Flächen gelben Terranovapuk tragen. Das Dach ift mit Biber- Ichwanzen eingedeckt.Das Erdgefchoß zeigt in der Mitte der Faffade den Eingang, an den Hdi eine das ganze Gebäude durchfegende zum Hofe führende Flurhalle anfchließt, neben welcher die Stockwerkstreppen angeordnet Hnd. Seitwärts

Ecbgeschofi.

TΠ. 1 : 300.

(Taf. 43)

Fcankfurt a.m.
Geschäfts u. Wohnhaus 

„Reichsapfel“ 

Gr- Fciebbecgecstc. 39.

1. Obecgeschofi.

Taf. 43.
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vom FIur liegen eineríeiís Läden, andrerfeits ein großes ReftauranL Das ZiDiidiengeitfioB enthält ungeteilte Geidiaitsraume. Im erflen, Zioeiten und dritten ObergeidioB foioie im DadigeidioB And je zioei Wohnungen mit Kiidie, Bad und Zubehör eingeriditet. Im KeIIergeidioB And die Wirtfdiafts- 
räume für das ReftauranL die LagerRelIer für die Läden foioie die Haus­haltungskeller Untergebradit. Die inneren 5tüfcen und Decken Dnd in Eifenbeton ausgeführf.

κα κa κa

Tai. 45.

Tai. 44.

ErbgeschoB.

Das einen Innenhof UmidilieBende in vier Gefdioiien auffleigende Bankhaus von der Hepdts Co. (KIeiflhaus) in Berlin, IYIauerflraBe 53, ifl nach dem Entiourf des Hrdiitekten Profefior Bodo Ebhardt im Lauie eines Jahres errichtet. Die Faiiade zeigt im ErdgeidioB Boiienquaderung. Das erfte und ZioeiteObergeidioB find im VoripringendenIYlittelbau durch joniiche Pilafler gegliedert; über den dritten ObergeidioB bildet ein Dreiecksgiebel in den HbidiluB- Der Sodcel der Front befleht aus JdiIeiiidiem Granit. Die oberen Faiiadenfladien find in IYIufdielkalkflein IiergeitelIL DieHoffronten find mit IoeiBglafierten Verblendziegeln bekleidet. In dem alten, iefct abgebrochenen Hauie hatte KIeiit gewohnt, und iff deshalb an der Front des Neubaues eine RelieitafeI mit dem Bildnis des Dichters und der Pentesilea, modeller( von Bildhauer Kolbe, angebracht.Das ErdgefdioB enthält den EingangsfIur mit der Siockioerkstreppe und die neben dem mit einer Ijuxferprismen-Glasbedachung Verfehenen Hofe gelegenen Geidiaftsraume der Bank. Das erfte ObergeidioB iit zur HnIage von Bureaus und Geidiaitsraumen benußt ; im Zioeiten und dritten Obergeidiofle find außerdem Wohnräume UntergebradiL Hn der RUckfeite des Hofes iit eine zweite Stoikioerkstreppe angeordnet. Die ZentraIheizungs-, Warm- [Oaflerveriorgungs-, Lüftungs-, Be- und Entioaflerungs-, io wie SdimuBioafler- IiebeanIagen find eingeriditet, ebenfo eleRtriidie Lidit- und Kraffleitungen, Perionen- und HktenauizDge. Im KellergeidioB befindet iich der Treior.
(Taf. 44)

Berlin, Kleisthaus, Rlauerstr. 53.

κa κa κa

In Iandidiaiflidier Umgebung erheben iich die Zioeiflockigen Landhauier am GroBherzoglidien Hoilager in 5eeħeim a. d. BergflraBe, nach dem Entiourfe des Hrdiifekten Profeflor Hlbin IYIflIler im Laufe eines Jahres für die Bauiumme von 9000 IYIark (H) und 10000 IYIark (B) zur HusfUhrung gebracht.Das Landhaus (H) ifl auf einer Terrafie gelegen, hat den Eingang von einer Seitenfront aus und ifl an der anderen Seitenfront io wie an der Rückfront mit je einer Glasveranda ausgeffaftet. Das etwas ZurUckgeieBte ObergeidioB loird durch einen gebogenen Dadiflreii von dem ErdgeidioB getrennt. Die Fronten zeigen IoeiBgrauen VerpuB, das abgewaɪmte Dadi ifl mit roten Ziegeln eingedeckt, die Läden find weiß geflrichen. Das ErdgeidioB mit freiliegender Treppe enthält die Wohnzimmer, das Eßzimmer, die Küche und die Hnridite. Im ObergeidioB liegen weitere Zimmer, eine Loggia und das Bad.Das Landhaus (B) beiißt eine längs der einen Seitenfront iich er- Rreckende Halle, von der aus die Wohndiele zugänglich wird und über der iich eine Loggia öffnet. Die Fronten im ErdgefchoB tragen loeißen Verpuß, die des Obergefdiofles eine braune Verfdialung. Das mit Giebeln ab- IdiIieflende Dadi ifl mit braunroten Ziegeln eingedeckt. Im Erdgefdiofl find neben der Wohndiele mit Treppe die Wohnzimmer, das Eßzimmer und die Küche mit Hnridite UnfergebradiL Das Obergefdiofl ifl zur HnIage des Schlafzimmers, des HnkIeidezimmers und des Baderaums benußt.
0 5m.

Lanbhaus fl.

m. 1 :400.
1 Stock.

Gesamtansicht.

(Taf. 45) 

Seeheim a. b. BecgstcaGe, 
Lanbhausec am 

GcoGheczoglichen Hoflager.

ObergeschoG.EcbgeschoG.
Lanbhaus B.
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Hn vier Fronten freiliegend, zivei größere EiditIiofe UmfdiIieBend, erhebtHdi mit 4 Gefdioffen und einem ausgebauleπ DadigeidioB das Ge- Idiaftshaus JYiidieI & Co. in Köln a. Rħ., GiirzenidirtraBe. Entmurf und Bauleitung der in 2 Zeitabfdinitten von 9 und 7 IYIonaten erfolgten Bauausführung ivaren das Werft der Erdiiteftten Heinr. Benoit und ɔoh. Bergerhaufen. Das ErdgefdioB öffnet fleh anteilig mit breiten Sdiau- fenftern, die drei Obergefdioffe find von Pfeilern, iveldie die Fenftergruppen Zivifdien fidi einfdilieBen, der Höhe nach durdifeBt und zu einer Einheit ZUfammengezogen. Die Steilfiadie des gebrochenen Dadies trägt eine zu- Iammenhangende Reihe von Fenftern, die fidi in einem Hufbau der oberen DadifIadie Iviederholen. Der Haupteingang iff rundbogig überivölbf. Die Faffaden Dnd mit Etfringer Tuffftein beftieidet; das Dadi ift mit 5dιiefer eingedetftf. Die Fronten der Eidifhofe find in Bridie IYIonteaito JYIarmor ausgeführt, die GIasdecften der Höfe in Iiuxferprismenvergiaiung. Die Bildhauerarbeiten rühren von C. v. JYIering her.Im ErdgefdioB ∏nd die Sdiaufenfter durch eine RabiBivand, die im oberen Teile aus Ieuerfldierem Glas befiehl, von dem groBen, die beiden Iiidithoie UmIdilieBenden, nur durch Pfeiler geteilten Innenraum abgetrennt. Neben dem Haupteingang fteigt eine Treppe auf, eine ziveite Treppe ift an der gegenüberliegenden Front angeordnet. Die rücftivärts Zivifdien zivei Perfonenaufzflgen frei auffteigende Treppe hat neben fleh einen Bureauraum und den Pacfthof mit der Portierloge und dem Warenaufzuge. Die HnIage des erften und Ziveifen Obergefdioffes entipricht im ganzen der des Erd- gefdiofles mit Husnahme der RabiBivande und des Pacfthofs. Das DadigefdioB enthält die Bureauräume, die Rantinen mit der zugehörigen Küche und eine Hnzahi Hrbeitsateiiers. Die Konftrufttionen find in Eifenbeton ausgeführt. Lichthof. Caf. 46.

ErbgeschoD.

Ra Rsa Ra

Das der Bavariahaus H.-G. gehörige Bavariahaus, Friedrich- EcIce CaubenftraBe, ift nach dem Entivurfe des Hrdiiteftten Dipl.-Jng. JYIoriB Ernft Eeffer errichtet, unter JYIitarbeit des Hrdiiteftfen Ch. Karften. Die Bauzeit dauerte 9 IYIonafe, die Bauftoften betrugen 1200000 IYIarIi. Das Gebäude fteigt in 4 Gefdioffen auf; der Haupteingang liegt in einem Einfprung der Faffade, der im vierten GefdioB durch einen Erfterausbau ausgefüllt ivird. Das ErdgefdioB tvird an der FriedridiftraBe von 5dιau- fenftern eingenommen; an der CaubenftraBe öffnet fidi ein Ziveiter Ein- fprung der Faflade als Hof. Hn einem vortretenden Gebäudeteile erhebt fidi ein durch drei Obergefdioffe geführter ausgeftragter abgerundeter Hus- bau. SamtIidie Obergefdioffe find durch flache, oben durch Rundbogen verbundene, im vierten GeschoB Balftons einfchlieBende Iiifenen zu einer Einheit ZUfammengezogen. Die Faffade ift mit Platten aus poliertem hellen πorιvegifcħen Labrador Granit und mit Platten und Perfilen aus hellgrauem Cottaer Sandftein verftieidet; für die Beftleidung der Eingangsnifche und der Erfter ift grauer geflammter Hohenberger JYIarmor verwendet. DafIelbe JYIaterial Iiehri in der Verftleidung der Eingangshalle und des Kinotreppen- haufes ivieder. Die Gitter der BaIftons find vergoldet. Die ReftIamefdiilder der Fenfierbriiftungen find in dunftelrotem Glasmoiaift IiergefteIIt, ebenfo die UnterfIadien der Erfter und BaIftons. Das abgeivalmte Dadi ift mit grauen holländifchen Ziegeln eingedeeftt.Das Haus enthält im ErdgefdioB an der FriedridiffraBe Läden, nach der CaubenftraBe und nach hinten zu ein groBes Reftaurant mit zivei Höfen und Umfangiidien Kfldienaniagen; im erften und zιveiteπ Stocft liegt im
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II. ObergesrhoB1. Obergeschoß
(Taf. 47) Berlin, Gauaria Haus, FriebrithstraBe, Etke Taubenstraßemittleren und hinteren Gebäudeteil das Kino des Uniontheafers; die vor­deren Räume dreier Geidioiie1 fowie die oberen Geidioiie find zu Bureau­räumen bestimmt. Der ganze Bau Ht in Eiienbetoniaditoerh Ronitruiert (Kahneiienivitem). Für die großen Räume ∏πd Rahmenkonitrukfionen gewählt; im hinteren Bauteil befinden iidi übereinander der Rahmen für 

den großen ReftaurationsiaaI ohne mittlere 5tüßen, der für den KinofaaI mit zugehörigem Rang, ιoieder ohne 5tüßen und das Fadnoerk für zwei Gefdioiie um einen Lidithof. Die Dachbinder find in Eifenkonftruktion ausgeführt.

Die Villa Grumbt in Dresden-NeuRadt erhebt Ddi auf einem Ilnter- gefdioß mit 2 Gefdiofien und einem teilweifen ausgebauten DadigeidioR.Den Entiourf lieferte Hrdiitekt IYIartin Pietzidi; die Bauzeit erftreckte fldi auf 2 3aħre; die Baukoften betrugen rund 140 000 IYIark. Der elliptifdie Ausbau an der Weftfront Ht im ObergefdioR als HItane ausgebildet, über der Γιdι ein gebogener Giebel erhebt. Hn der Oftfront tritt ein abgededder Vorbau hervor. Hn der Südiront vermittelt eine von Pfeilern getragene, mit 5dιiefer eingedetkfe Veranda die Verbindung mit dem Garten, gleichfalls erhebt ∏dι vor dem Haupteingang ein offener Idiiefergedeckter Vorbau. Das HuRere Ht in PuRbau ausgeführt, mit Husnahme des Sockelgefdiofies, das aus Elbfandfteln befiehl, wie audi die Gliederungen der oberen Gefdioiie. Taf. 48. Die PuRfIadien mit den Hntragearbeiten find in EdeIpuR ħergefte∏t. Das gebogene abgewalmte Dadi Ht mit 5dιiefer abgedeckt. Die Bildhauer­arbeiten am Äußeren rühren von König her.Das 5ockelgeidιoβ enthält die Wirtfdiaftsraume und die Hausmeifter- loohnung, unter ihm Ht ein Wirtfdiaftskeller angelegt. Das Erdgefdιoβ wird durch einen Vorraum betreten. Das Damenzimmer mit Erker, das Empfangs­zimmer, das Herrenzimmer mit Vorgelegter Veranda und das 5peifezimmer mit Hnridite und Nebentreppe gruppieren Ddi um die durch einen SifcpIafc erweiterte Diele, aus welcher die Haupttreppe emporführt. Die im Ober- gefchoß halbkreisförmig abgefdilofiene Diele wird durch ein Oberlicht erhellt. Um die Diele find angeordnet: die 5dιiafzimmer, das Kinderfpiel- und Sdiul- zimmer. Decke und Wände der Diele find mit HoIz vertäfelt, um die Oft- uud Nordfeite zieht Ddi eine Galerie hin. Das SpeHezimmer erhielt ebenfalls Holzverkleidung an Decke und Wänden.

Pt’

(Taf. 48)

Dresben-R. Villa Grumbt

Haupteingang

Erbgeschofi
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Die in einem IYlifteI- und zwei Seitenteile gegliederte Faiiade des drei- Afidiigen dɪɪrdɪ ein Unter- und ein ausgebautes Dadigeidiob erweiterten, nadi dem Entwurie des HrdiiteRten Kgl. Baurats ɛarl JYloriR errichteten GeidiaitsIiauies des Barmer Bankvereins in Köln a.Rh. ift mit IYluidiel- Ralkffein bekleidet. Das Gebäude wurde in einer Bauzeit von 15 IYlonaten vollendet und erforderte 876000 IYlark an Baukoften, einidilieRlich der inneren Einriditung. Das rundbogige Portal, von 5aulen und Etkpieilern eingefaßt, trägt einen durch IreifteIiende Figuren gezierten Balkon. Die FenHer der Seitenteile find im erften Obergeidioiie mit Balkons υerieheπ. Das durch ein Quergeiims abgetrennte zweite ObergeidioR zeigt in den Hiidien zwiidien den Fenftern Hgurlidien in Bronze ausgefükrten Sdimudi; die Eingangstiir iff gleichfalls in Bronze ausgefiihrt. Die BildIiauerarbeiien rühren von Grafegger und □oi. JYIoeft her. Die in Kupfer eingededcte gefdiweiffe Reibfladie des Dadies ift mit Dadiienftern beießf-Das ErdgeidioR enthält die Eingangshalle nebft der neben der Haupt­treppe liegenden Vorhalle. Der mittlere groRe 5aal für den Verkehr des Publikums und die aπidιlieβeπden Kaiienraume Hnd mit einer ovalen Ruppelifirmigen Detke Uberipannt. Das Holzwerk befiehl aus IYlahagoni, Wände und Säulen find in JYlarmor ausgeführt. Die übrigen Räume des Erdgefthofies find zu Gefdiafts- und Direktionszimmern iowie zur Hnlage von zwei neben einem Lidithof angeordneten Nebentreppen benußt.

Inneres ber Schalterhalle.
(Tat, 49] Köln a. Rh., Geschäftshaus bes Barmer Bankvereins.

ra Psa va

Die Vierftodiigen mit Ieilweiie ausgebautem DathgeidioR und Vorgärten veriehenen Wohnhauier in Berlin-WiImersdorf, Offenbather StraRe 7 und 9, Hnd nach dem Entwürfe des Hrdiitekten Horft errichtet. Die Faiiade des Hauies Nr. 7 zeigt in der IYIitte über dem Eingänge einen durdi fämtlidie Geithofie geführten mit einem Heilen Giebel abfthlieRenden Hu5bau, über dem Hdi im Dadie ein zweiter Giebel erhebt. Die Seitenteile der Faiiade Hnd durdi ausgekragte Balkons in drei ObergeithoHen und durch in Iamtlidien GeidioHen Hdi öHnende Loggien gegliedert. Das Haus Nr. 9 enthält wieder einen Vorbau mit Dadigiebel und neben anidilieRenden Loggien einen zweiten durdi fämtlidie Geidioiie gehenden Vorbau, auRer- dem Hnd ausgekragte Balkons angelegt. Beide Hauler Hnd in drei unteren Geidioiien als maiiive PuRbauten ausgeführt, während die vierten Gefdiofie 

iowie die Giebel in Fadiwerk Iiergeftellt Hnd. Die Dächer Find mit Dach­pfannen eingedeckt.Das Haus Nr. 7 enthält im ErdgefdioR auRer dem EingangsfIur und der Haupttreppe im Vorderhaufe zwei größere Wohnungen mit Küche, Bad und Nebentreppe, im Hinterhaufe zwei kleinere Wohnungen, gleichfalls mit Küche und Bad ausgeflaftet. DiefeIbe Verteilung der Räume wiederholt Hdi in den drei Obergefdiofien. Im KeilergeidioR liegen die Wirtidiaftsraume und die Heizung. Das Haus Nr. 9 ift wieder in fämtlidien Geidiofien zur Hnlage von zwei gröReren Wohnungen im Vorderhauie und zwei kleineren Wohnungen im Hinterhauie benuRt, deren Räume Hdi um die mit Oberlicht veriehene Haupttreppe und die beiden Nebentreppen gruppieren.
Tat 50.

ErbgeschoB I. 111. Obergeschoß I.—111. Obergeschoß
Offenbacherstr. 7 IΠ. 1 :400 Offenbacherstr. 9

Berichtigung: Das in Heft 3, Jahrgang XllI auf Tafel Bl Wiebergegebene Wohnhaus BregenzerstraBe 12, Berlin, ist nicht von Architekt Hlfreb Klingenberg, 
sonbern von ben Architekten Hlfreb Klingenberg unb Fritz Beger erbaut worben, was wir richtig zu stellen bitten.

Zur Uotiz : Die Zahlen in ben Grunbrissen werben erläutert burch bas Verzeichnis in Lfg. 1.

Verantwortlich für bie Rebaktion: Günther Wasmuth, Berlin-Steglitz. Verlag von Ernst Wasmuth fl.-G,, Berlin W.8, Ularkgrafenstr.31. Gebruckt bei Siegfrieb Seeger, Berlin SW. 68
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Sedrudit und verlegt von Ernst Wαsmutħ, fl.=δ., Berlin.Fr. H8ger, Hrdi.

Γ∏aisoπ de commerce
Bamburg

,,Rappolfhausu Business house
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du XXe Siècle Hrdiifekiur des XX. Jahrhunderts

Urdiifeclure 
of XX Century

28XIV

F. Otfo Sersfenbergei, Hrdι., D. F fl. Sedrudif und verlegt pon Ernst Wasmutb, fl. Θ., Berlin.

Église
Leipzig

Kirdie für die IleuapostoIisdie Cemeinde mit Küsterwohnung Churdi
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lɪ *HrdhItecf ure 
du XXe Siècle

Hrcfiifekiur des XX. Safirhunderis
*

Hrdiifecture 
oí XX Century

XIV 30

WlHy Bungarten, Hrdi., D. F. fl. Sedrudrf und verlegt von Srnst Wasmuth, H.=β., Berlin.
Seorg Srasegger, BiIdh., ESln

Bonn
∏laisoπ de commerce Sangoli- und Serhard p. Hresfrafje Business house

Cesdiditshaus
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Brdiitekiur des XX. 3αhriιuπderfs
Brdiifecture 

of XX Century

31XIV

Willy Bungarten, Brdi. 0. F fl.
Sedrudrt und verlegt von Crnsf Wasmuth, H.=β., Berlin.

<≡eorg Srasegger BlIdh, Soln

Bonn
Γ∏aisoπ de commerce ©angoli= und Serhard v. Urestrahe Business house

Geschäftshaus
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Ardiitecfure
of XX Century

Lt *Hrchitec fu re 
du XXe Siècle

Hrdiiiektur des XX. Jahrhunderts

Otakar ∏oυotnιj, Hrdi. Gedruckt und verlegt von Grnst Wasmuth, R.=G., Berlin.

Prag
Hlaison de commerce ei d'habitation Gesdiaffs= und Wohnhaus 3. Sfenc Business and Dwelling house





b iHrdiitecture 
du XXe Siècle

Hrdiitekiur des XX. Sahrhunderfs
Hrdiitecture 

of XX Century

34XiV

HiiIsdwr und Sternberg, flrdi. Gedruckt und verlegt von Ernst Wasmuth, EL=G., Berlin.

Coin a. Rh.
RiehIerstratje

Γ∏uisoπ d’administration Sebdude der KonigI. OberzoIIdirektion für Rheinland Bouse of administration









XlV 36

IfHrcfiif ecf u re 
du XXe Siècle

Hrdiifekiur des XX. ∑)αħrhuπderfs
Hrdiifecfure 

of XX Cenfurv

SedniAf und DerIegi bei Crnsf Wasmuth, fl.=θ., Berlin.

Berlin
Kaiserin=Hugusta=Strafje 77

lɪlɑɪson à loyer Wohnhaus Dwelling house









Hrdilfeciure
of XX Century

Qrdiifekiur des XX. Jahrhunderts
ü *Hrdiif ec ture 
du XXe Siècle

38XIV

Shapman 4 3razer, flrdi. Oedrudtt und verlegt von Ernst Wasmuth, H.>β., Berlin.

[Raison de campagne
Chesunf Hifl bei Boston

Ltandhaus 0. ß. Story Country house





Hrchlteciure
of XX Century

Ardiiiekiur des XX. Jahrhunderts
Lx *Hrchlf ecf u re 
du XXe Siècle

XIV 39

Boris Sonowifseh Sirschowifsch, flr<h. t Sedrucfet und verlegt von Ernst Wasmufh, H.∙S., Berlin.

St. Petersburg
∏ewski Prospect 44

Banque Sibirische Bank Bank





Architecture
of XX Century

[/Architecture 
du XXe Siècle Hrchitekiur des XX. Jahrhunderts

XIV 40

Hlbert Setjner, Hrdi. Gedruckt und verlegt von Ernst Wasmuth, fl.≈S., Berlin.

BeHin-FriedenauWilheiinshoherstr. 18/19
∏laιson d’habitation Cinkiidienhaus Dwelling house





Ardiiteciure
of XX Century

!/Architecture 
du XXe Siècle Hrcfiitektur des XX. Sahrhunderis

XIV 41

Coin a. Rh.
Ileumarkt 15—14

.<>·
,̀ ʃ

∏!aisoπ de commerce Cesdiaftshuus Business house

ß. lIlüller.Erkelenz, flrdι. Sedrucfet und verlegt ven Crnst Wasmuth, fl.=®., Berlin.





Architecture
of XX Century

!/Architecture 
du XXe Siècle Hrdiifekiur des XX. Jahrhunderts

XiV 42

Hrdi. d. Srundrisses: Iieberedit Chon, Hrdi.

BerlinRüdesheimer Pia⅛ 6
(liaison d’habitation Wohnhaus Dwelling house

Ełrdi. d. Fassade : Paul 3a⅛ow, Hrdι. Sedrudit und verlegt non Ernst Wasmulh, fl.-ö., Berlin.





Hrdiifecfure
of XX Century

LitHrdiifecfure 
du XXe Siècle

Hrdiitebiur des XX. Jahrhunderts

43XIV

Ph. Bolzmann & Ele., Frankfurt a. ∏l. (Hrdiitekt Rtlckgauer) Gedruckt und oerlegt pon Grnst Wasmuth, H.∙G., Berlin.

Prankfurf a. IΠ.
Srofee Friedbergerstrafee 39

IUaison de commerce et d’habitation Sesdidfts- und Wohnhaus ,,Reidisapfel" Business and Dwelling house





Architecture
of XX Century

L’Architecture 
du XXe Siècle Hrdiifektur des XX. SFflhrhunderfs

44X!V

BerlinIIlauerstrahe 53
Banque Bankhaus von der Heydt & Co. (,,Kieisthaus") Bank

Bodo Gbhardt, Hr*. Gedruckt und verlegt von Crnst Wasmuth, fl.=S., Berlin.





Ardilteciure
of XX Century

Hrdiitektur des XX. Jahrhunderts
L *Hrdiitec fu re 
du XX' Siècle
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SEEIS

Hlalsons de campagne
Seeheim a, d. Bergstrafte

Landhäuser am Croijherzoghdien Boflager Country houses

Hlbin ΓΠOHer, Hrch., Darmstadt Sedmcfet und verlegt von Ernst Wasmuth, H.>S., Berlin.





Ardiiteclure
of XX CenturyHrdiHektur des XX. Jahrhunderts

Li Ή rchi f ecf u re 
du XXe Siècle

40XIV

Benoît & Bergerhausen, Hrch. Sedrudit und verlegt von Ernst Wasmuth, fl.=3., Berlin.

Coin a. Rh.
0iirzeπidιslΓG⅛e

∏laisoπ de commerce Geschäftshaus der Firma IIlidiel & Co Business house
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49XiV
k ’ Architecture 
du XXe Siècle Hrdiiiekiur des XX. Sahrhunderfs

Hrdiifecture 
of XX Century

Cari Γ∏oτi⅛, Hrdι.
Gedruckt und verlegt von

Banque

Coin a. Rh.
Sebiiude des Barmer Bankvereins Bank
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Weifjbach, Robert, und iïlûckowsky, Walter, Dr.-lng.
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Veriag von Crntt Wasmuth S.∙6.,
Berlin W. 8, Hlarhgrafenitrage 31

t Berliner-KunfiIerhehe
Sonderhefte zur „Berliner
• · ♦ ∙ HrchifekfurweIf" · · ♦ ♦

I. Sonderheft: Otto Bdtmann...................... Preis IΠ. 5.—

II.
Vorzugspreis „ 3.—

» Bruno Olflhring . . . . Preis *„ 5.—

III.
Vorzugspreis „ 3.—

ff IIleIdiior Ledifer . . . . Preis „ 15.—

IV.
(Japanband gebunden) Vorzugspreis „ 5.—

ff Alfred Grenander. . . . Preis „ 5 —
Vorzugspreis „ 3,—

V. ff HIfred IIleIieI . . . . . Preis „ 10.—

VI.
Vorzugspreis „ 5.—

W Bugo Lederer. . . . . Preis „ 5.—

VII.
Vorzugspreis „ 3.—

99 Ludwig Hoffmann . . . Preis „ 12,—

VIII.
Vorzugspreis „ 0.—

99 HusIteIIung angewandter KunIf
1 unter Leitung v. Prof. Curf Sfoeving Preis „ 10.—

Vorzugspreis „ 5.-
IX. 99 Alfred IIleiieI (2. Beff) . Preis „ 10.—

X.
Vorzugspreis „ 5.—

99 SdiinkeI . . . . . . Preis „ 12.
I √ Vorzugspreis „ 7.50

XI. 99 Paul WaIlof und Ieine Sdifller Preis „ 10.—
r Vorzugspreis „ 5.—

Χίί. 99 Die neuen Entwürfe zum Berliner Königlichen
Opernhaus . . . . Preis ∏l. 10.—

1 Vorzugspreis „ 5,—
XlII. 99 Bruno SchmIfz . . . . Preis „ 12.—

W Vorzugspreis „ 7.50
XIV. 99 Ludwig Hoffmann (2. Heft) Preis „ 10.—

Ct '
Vorzugspreis „ ö.—Für Hbonnenfen der „Berliner Hrchifekfurwelf" Π∏d die Beffe zum Vorzugspreife erhältlich

JS^J3J3$3i3^$3J3J3J3S3J3J3^JS^3J3J3J3i3J3

Sonderhefte

zur Hrdiitekfur des 
XX. Jahrhunderts

Redigiert von

ΠIax Creuh
Direktor (JesJKunifgewerbemufeums in Kβlπ.

Beft 1: F. von Chieridi, ITlflndien: Das Kurhaus
In Wiesbaden........................... Preis ITl.

Vorzugspreis „ 
Beft 2; Cari I∏orltz, Köln: Villen und Wohn- 

hfluler.................................... Preis „
Vorzugspreis „ 

Beft 3: Sol. ∏l. OIbridi, Düsseldorf: Das Waren­
haus Cietz In DflIIeldorf . . Preis „ 

Vorzugspreis „ 
Beft 4: ITTartin DflIfer, Dresden: Bauten und

Entwürfe.................................... Preis „
Vorzugspreis „ 

Beft 5; B. D. H. Bund deutidier HrchItekten:
Werke der Ortsgruppe Köln . Preis „ 

Vorzugspreis „ 
Beft 0: Das Einfamilienhaus des Kunffgewerbe-

Vereins für Breslau .... Preis „ 
Vorzugspreis „ 

Beft 7: Carl ITlorIfz, Köln: KirdiHdie Bauten 
und KlflIter, ErzIehungsanitalten und 
Krankenhflufer ........................... Preis „

Vorzugspreis „ 
Beft 8 ; Frank Lloyd Wright : Husgefflhrfe Bauten 

und Entwürfe........................... Preis „
Vorzugspreis „ 

Beft 9; Carl Γ∏orifz, Köln: Banken und andere
Verwaltungsgebäude .... Preis „ 

Vorzugspreis „ 
BeffjIO; W. Kreis-DflIieIdorf: Der Kaufhaus­

neubau L. CIefz in Elberfeld . Preis „ 
Vorzugspreis „ 

Beftll; F.Pflljer-Darmifadf: Profanbaufen Preis „ 
Vorzugspreis „ 

Beff 12: Bans ErIwein: Das IfaIIenisdie Dflrfdien
in Dresden............................... Preis „

Vorzugspreis „

6.—
3.50

9.—
4.50

12.—
7.75

10.—
5 —

6.—
3.—

5.50
2.—

5.50
3.50

7.50
4.50

7.50
4 50

6.—
350

10.—
5.—

7.50
4.50Sämtliche Hbonnenten der in unferm Verlage erfcheinenden Zeif- Ichrlften erhalten die „Sonderhefte zur Hrchitektur des XX. Sahr- sotHCttCttEtt hunderts" zu einem Vorzugspreile cttcttcttcttctt
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• Berliner · 
Hrdiifekfurweli

ZeWiAriff för Baukunif, Γ∏αterei, PIaifik und KunIfgeweAe.* Herausgegeben von Hans SAiiepmann.Sahrgang I-XVI eriAienen.Sahrgang XVII Im ErIAeinen IeIf HpriI 1914.
*ssss*

Hbonnemenis-BedIngungen:Seder Sahrgang umfafjt 12 ßeffe mit ca. 600 HbbIIdungen. HU« monatliA erlAeinf ein ßeff. Hbonnements werden nur auf den kompletten Sahrgang entgegengenommen.Preis des laufenden Sahrgangs;Iflr DeutIAIand und OlterreiA>Ungarn 20 ∏lark,' Husland 24 Hlark
99Hbonnements nehmen alle BuAhandIungen des Sn> und HusIandes entgegen. Eingetragen Im Poltzeltungskatalog.

CharakferiIfiiAe
• Details
von Ousgeffihrten Bauwerken

mit befoπderer BeruckiidiiIgung der in der 
Hrdiiiektur des XX. Bahrhunderis publizierten 
s⅞ Bauwerke

SflhrIiA eriAelnen 100 CafeIn In
5 Lieferungen von je 20 CafeIn

99

Preis des kompletten Sahrgangs: 
für DeufiAIand und OiferreiA-Ungam 
30 mark, för das Husland 36 mark.



3m Verlage von ∈rπit Vvasmuth fl.∙6., Berlin eri±etπeπ:

Der Städtebau
ITlonaisfdirifi fur die kɑnfilerifdɪe Husgeifaiiung der Siadfe nadɪ ihren 
• ∙ ∙ WiriidiaffIidienf geiundheiflidien und ioziaien Grundiahen * · ·Begründet von

Cheodor 6oed<e, Irandesbauraf In Berlin und Camillo Sitte, Reglerungsrat In Wien, 
•..........................unter ItflndIger I∏itwlrkuπg eriter HutorItflten................................

M336S«Tfihrildi eridιeiπeπ 12 Befte Im Format 28X35 cm, enthaltend Illu- Iir erten Cext und Zeldinerildie Extrabeilagen. HHmonatIldi erfdielnf ein ßeft .................................................................................................................................................................
Preis des laufenden Tahrgangsfür Deutfdiland und Olterreich-Ungarn....................................... . . Rl. 20.für alle übrigen Ixfinder............................................................................................. RL 24.Sbonnements nehmen alle Budihandfungen des Tn- und Auslandes entgegen. Eingetragen Im Poftzeitungskatalog.Einbanddecke in Eanz-KunftIeInen mit Vorfafjpapier . . . à Rl. 4,— | ITIappe für Cext und CafeIn in Ganz-Kunftleinen mit Staubkfappen à ΙΠ. 5.— IIIappen je für Cext und Cafefn apart in Eanz=KunIfIelnen mit Staubklappen à Rl. 4.—.Sahrgang XI im Erfdieinen.
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Deufldie Konkurrenzen
herausgegeben von PrθfeiiθΓ ΠeumeiifeΓ

vereinigt mit

Hrdiifekfur-KonkurrenzenPreis des Bandes — 12 ßefte — im Hbonnement . . . ΓΠ. 15.— | Preis des Einzelheftes ............................................................................................. ITI. 1.80
MSSStw

SnhaIfs-Verzeidinis.
Band I. Heft 1: a) Konzert- und Geiellfdiaftshaus für Königsberg i. Pr. b) Sparkaffe und Poftgebfiude für Kufftein. ßeft 2/3: Kurfalon und Heilbad für Ceplltz-Sdionau. ßeft 4: a) Hallenfdiwimmbad für Slerlohn. b) Realfdiulgebfiude für Eisleben, ßeft 5/7: Hrbelterhfiufer für die Firma Ph. Suchard in hδrradι 1. B. ßeft 8: a) Waifenhaus für Colmar i. E. b) Faffaden für das Waren­haus Sacobfen in Kiel. Heft 9: Eo.-Prot. Kirche für Ixiditenthal b. Baden-Baden. Heft 10: a) Crink- und Wandelhalle für das KurbadElfenadi. b) Husflditsturm auf der Ileunklrdiner Bfihe bei Darmftadt. ßeft 11; Beftehornhaus HfdiersIeben. ßeft 12:a) Realfdiulgebfiude mit Progymnafium in Buer i. W. b) Realgymnaflum zu HIteneffen.
Band II. Heft 1/2: Saalbau in mülhauien i. E. Heft 3: Errichtung kleiner Iiandhfiufer im Harz. Heft 4/5: Warenhaus der Fa. Leonhard Cleb θ··®· Ir Düffeldorf. Heft O: a) OberreaIfdiuIe in Cubingen. b) Realfdiule in Vllllngen (Schwarzwald). Heft 7/8: Deutfdies ∏luieum in ITIfindien. Heft 9/10: Empfangsgebfiude des neuen Hauptbahnhofes In Ixeipzig. Heft 11/12: Entwürfe oon kleinbäuerlichen Gehöften (Bfldnereien und Hfiuslereien) für den ßelmatbund ITledifenburg.
Band III. ßeft 1: Botel W. Sakobfen in Kiel, ßeft 2: Eoang. Kirche in Erimmltfdiau. ßeft 3: BrunnencoIonnaden für Karlsbad. Heft 4/5: Reihenhfiufer für Erfurt, ßeft 0: a) Volksbücherei für Eger, b) Cheater in Hufjlg. ßeft 7: Krematorium in Frelburg i. Br. ßeft 8: Rathaus für IIiederfdifinhauien bei Berlin, ßeft: 9/10: Synagoge für Frankfurt a. ΓΠ. ßeft 11/12; Krankenhaus für die Jfidifdie Gemeinde in Berlin.
Band IV. ßeft 1: Kurhaus für Zoppot. ßeft 2/3: Paulus-Kirdie für Bresfau. ßeft 4: Fadifdiufgebfiude in Sdiwfib. Gmünd, ßeft 5: Wohnhausgruppe für den Beamtenwohnungspereln In Köln, ßeft 6/7: a) VorIefungsgebfiude fürßamburg. b) Faffade für den ∏eubau der Bandwerkskammer in Berlin, ßeft 8/9: a) Reform-GymnanaIgebfiude in Cempelhof. b) ßfihere ITlfiddienfdiufe in BirIdiberg. c) Iiandwirtidiaftsidiule in Salzwedel, d) ßfihere IIIfiddienfdiule zu Forft. ßeft 10/11: a) Rathaus für Plauen,b) Hmtshaus für Buer, ßeft 12: a) Spar- und Iieihkaffe für Flensburg, b) Ixogengebfiude für Elfen.
BandV. ßeft 1: a) GemfiIdegaIerIe IurReidienberg. b) SdiIobbrunnenanIage für Karlsbad, ßeft 2: Saalbau für den Zoologlfdien Garten Berlin, ßeft 3: a) Cheater für Bagen 1. W. b) Fafiadenzeidinungen für die ßfiufer Ring 26 und 27 in Breslau, ßeft 4: RathausffirGIeiwib. ßeft 5: a) Sdilobteidibrfidie für Königsberg i. Pr. b) Bismarck-Husfiditsturm für Guben, ßeft 6/7; Krankenhaus der Israelltifdien Gemeinde in Frankfurt a. ΓΠ. ßeft 8: Bandwerker- und Kunftgewerbefdiule in Köln, ßeft 9: a) Curnhalle mit Feuerwehrdepot in Budifiolz 1. S. b) Curnhalle in Friedberg (ßeffen). ßeft 10: a) Bankgebfiude für die Westf.-lxipp. Vereinsbank in Bielefeld, b) Bfirfengebfiude (Getreldebfirfe) in Duisburg. 11/12: a) ∏eues Sdiaufpielhaus in Dresden, b) Reidisduma-Gebfiude in St. Petersburg, c) Volkstheater In St. Petersburg, ßeft 13: a) Kfinig-Hlbert-IIIuieum für Zwickau i. S. b) Stfidtifdie ReaIanftaIten in Gfiriib. ßeft 14: Wohnhaus Zeile in GfirlIb. ßeft 15: IIlarkthaIIe in Stuttgart.
Band VI. ßeft 1 : Eo. KIrdie in Gfirlitz. Beft 2: ßöh. ITIfiddienIdiuIe in Buer, ßeft 3: Synagoge In ITIainz. ßeft 4: Sparkaffe für Balle. Beft 5: Rathaus für Elfen. Beft 6; Faffaden am Bahnhof in Dortmund. Beft 7: a) Fefthalle in Vierfen. b) Bauptreftaurant der HusIteIIung 1911 in Pofen. Belt 8: PropinziaI-Stfindehaus in Pofen. Beft 9: a) Kurhaus für Karlsbad, b) Eo. Kirche in Frankfurt-Obenad. Beft 10: a) Rathaus für Oberhaufen. b) Ixutherkirdie in Ehemnib (ausgef. Bau), c) VoIksfdiuIe für FinIterwalde. Beft 11; a) Verbandshaus in Berlin, b) HlfterpapiIIon in Bamburg. c) WafIerturm für St. Hoofd. Beft 12: a) Rathaus in ITlflIhelm a. Rh. b) Gartenoorftadt Stodifeld. c) Sdifibenhaus in Beuthen.
Band VII. ßeft 1: Sparkaffe für Bonn (Gartenoorftadt Stockfeld). Beft 2: Rathaus in ITluhIheini a. d. Ruhr (Gartenoorftadt Stockfeld). Beft 3 : Diskontobank in Bonn und Baublock Ilaumannshof in Eilen (Gartenoorftadt Stockfeld). Beft 4 : Warenhaus Cietz in Köln (Gartenoorftadt Stockfeld). Beft 5/6: FerIenhfiufer im Oftfeebad Raufdien. Gefdififtshaus Klfipper in Bamburg. Beft 7: StadthaIIe in Danzig. Beft 8 : Hrbeiterwohnungen der Vereinigten StrohItoffabriken Eoswlg in Sadifen. Beft 9 : Gefdififtshaus Wenker In Dortmund. BeftlO: a) StadthaIle in KaIfell b) Stadtbad für Komotau, c) Stadthaus in Donauefdilngen. Beft 11:a) Realfdiule für Odenkirdien, b) FaIfaden für HItona ISparkaffe für Kolmar). Beft 12: Krematorium in Pforzheim. Schule inSdifinau b. Ehemnib.
Band VIlI. Belt 1 : a) Bebauung der Frankfurter WIefen Ixeipzlg. b) Kfinigin-Iiuife-Gedfidifnisklrdie in Sdifineberg-BerIln (ausgef. Bau), c) Rlnganlage in Bamm i. W. Beft 2: a) GeIdififtshaus Pfefferkorn In Bromberg, b) Klubhaus des Ruderklubs „Fritjof" zu Bromberg. Beft 3: Stadtgarten-Wirtfdiaft in Bochum. IiedigenheIm in Berlin. Beft 4: EoangeLKirdie InBremerhaoen. Be­bauung des GrundItficks Ileufang in Saarbrücken. Beft 5 : VoIksfdiuIe für Fulda. Kleinwohnungen in IIlfiniter. Belt 6 : a) Ge- ItaItung des BahnhofspIabes in Karlsruhe, b) Bezirks-Sparkaffe in Donauefdiingen (ausgef. Bau), c) Fefthallen in Hugsburg. Beft 7: a) EoangeL Kirdie in Humühle. b) ßfihere Cfiditerfdiule in Brieg. c) Bebauung Edce Braubadiftrabe in Frankfurt a. ITL d) EoangeL Frledenskirdie in Frankfurt a. III. e) EoangeL Pfarr- und Gemeindehaus in Bagen I. W. f) Klofter St. Sohannls in Bamburg. g) Hlters- und Siedienheim in Sfiterbog. h) Krankenkailen-Verwaltungsgebfiude in IiangerfeId i.W. i) Arbeiter- WOhnhfiufer In Pofen. Beft 8 : ßfihere IllfiddienIdiuIe in Lankwib- ßeft 9 : Synagoge in Offenbadi a. IIlaIn. (Rathaus in Lugau.) Beft 10: a) Verblndungshaus der BurIdienfdiaft Germania in Sena, b) Sparkaife für HpoIda (ausgeführter Bau). Beft 11: ViktorIafdiuIe in IIlagdeburg. (WaIfer- und Husfiditsturm in Burgftfidt i.Sa.) Beft 12: Rathaus in Berford — Krelshaus Condern (ausgeführter Bau).
Band IX. ßeft 1: a) Synagoge in Hugsburg. b) HrbeIterhfiufer der Barmer BaugefeIIfdiaft in Barmen, c) Eoang.-Luther. Hndreasklrdie Dresden, d) Feftfaal in IIlfinfter i. Weftf. e) Rathaus In Döbeln, ßeft 2: a) ReaIgymnafium in Oranienburg.b) Stfidtifdie Volks- und Bürgerfdiule in Stuttgart, c) EoangeL Gemeindehaus In Drdlngen a. Rh. Beft 3/4: Hrbelter-Siedlungen in WIesdorL Beft 5: a) Rathaus in Landsberg a. W. b) Rathaus in Zwenkau. Beft 6: Frledhofshaile In I∏eeraπe. Beft 7: KfinlgLKunftakademle in Düffeldorf. Beft 8: Warenhaus zum Straub in ∏flrnberg. Beft 9: BandeIskammerinPlauenLV. Beft 10: a) ITliiiionshaus in Batmen, b) GeftaItung des RathauspIatzes in Buer i.W. c) Bandwerkskammergebfiude in Konftanz. d) Rathaus in LImbadi I. S. e) Sdiwimm- und Voiksbad in Reidienbadi 1. V. f) Rathaus in Sdiwerte. Heft 11 : a) Hauptfried- hof in Stuttgart, b) Preisgekrönte ausgeführte Faffaden in Düffeldorf. Heft 12: a) Eorpshaus Sueoia in Rlündien. b) Klein haus oder RlietskaIerne? c) Preisgekrönte ausgeführte Faffaden in Düffeldorf.
Band X. (bisher erfdiienen:) Heft 1: a) Grundftflcksbebauung der St. RelnoIdIgemeInde in Dortmund, b) Oberrealfdiule in Fulda.c) Sparkaffen- und Verwaltungsgebäude in Rheydt, d) ßotel Ffirftenhof in Leipzig, e) Klelnhaus oder IRietskaIerne? Beft 2:a) Kleine eo. Kirchen in Sadifen. b) KIelnhaus oder Rlletskaferne? c) Preisgekrönte Faffaden In Bromberg I. Heft 3: a) Rat­haus in Bochum, b) Klelnhaus oder ∏lietskaferπe ? c) Stfidtlfdie Bauten in Rflftrlngen I. Heft 4: a) EoangeL Klrdie in Kfiln-Ehrenfeld.b) Stadttheater zu Hagen (ausgeführter Bau), c) KIeInhaus oder Rlletskafeme? Heft 5/6. a) Bebauung des RhelngeIfindes Inflndernadi. b) Bebauung des Bahnhofsplatzes in Geeftenwnde. c) RealgymnaIium in Duisburg, d) BurgerfdwIe in Hltenburg. e) Feft- und CurnhalIe In Sulzbadi a. d.Saar. f) Rathaus in Ebersdorfim Erzgeb. g) Stadtmufeiim In Wien, h) Kleinhaus oder Rlletskaferne? 1) Stfidtifdie Bauten in Rüftringen IL Heft 7 : a) Deutfdie Botfdiaft in Wafhington. b) Kleinhaus oder RlletskaIerne. c) RathausIn Sdikeuditz (ausgeführter Bau), d) Stfidtifdie Bauten in Rfiftrlngen IIL


